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Eichenseher-Bau GmbH
Bahnhofstraße 10
93077 Bad Abbach

Tel: 09405/941035
info@eichenseher-bau.de
www.eichenseher-bau.de

Eichenseher-Bau
GmbH

planen  |  beraten  | ausführen

    Schlüsselfertiges Bauen-
-
-   Erd- und Abbrucharbeiten
-   Garten- und Pflasterbau
-   Schwimmbad- und Poolbau

     Rohbau- und Umbauarbeiten

Johann-Kugler-Straße 19  ·  93077 Bad Abbach
Tel.  09405   961264  ·  Mobil  0171   5223924

Qualität aus Meisterhand - drinnen wie draußen

GmbH

bringen wir bringen wir   FarbeFarbe  in Dein in Dein Leben !Leben !
Seit 20 Jahren

*Eigenanteil für Mitglieder gesetzlicher Krankenkassen mit Leistungsanspruch und ohrenfachärztlicher Verordnung, zzgl. 10€ gesetz-
liche Zuzahlung. Die Krankenkassenzuschüsse können je nach Kasse variieren. Preise gelten inkl. Mehrwertsteuer, pro Hörgerät, zzgl. 
HdO-Otoplastiken und IdO-Schale, inklusive CRT-Hörer oder Dünnschlauchsystem und Ladeschale.  1-3 Tage Lieferzeit. Irrtümer und 
Änderungen vorbehalten.  Privatpreis: 1590 €. Das Angebot gilt ausschließlich für das Hörgerät Key 3 Akku und dem in der abgebildeten 
Bauform der Firma ReSound. Alle Anpassleistungen und Hörtraining sind inklusive.

Bad Abbach ∙ Kaiser-Heinrich-II.-Str. 7
Lappersdorf ∙ Regensburger Straße 41
Neutraubling ∙ Sudetenstraße 26
Regensburg West ∙ Lilienthalstraße 8
Cham · Schwanenstraße 2
Roding · Schulstrasse 8

( 09405 ) 96 98 934
( 0941 ) 46 52 46 51
( 09401 ) 95 39 123
( 0941 ) 85 08 72 27
( 09971 ) 31 07 137
( 09461 ) 91 25 258

•  Dänische Präzisionstechnik  •  Störgeräuschunterdrückung  •  Spracherkennung
•  2 Jahre Garantie  •  Wasser-/Staubresistent nach IP68  •  Exklusiv matt schwarz

ReSound Key 3 Akku
für nur 

  249,90€ *

Ladestation
im Wert 

von 200€
kostenlos

WAHRSCHEINLICH DAS 
KLEINSTE AKKUHÖRGERÄT 

DER WELT! ��
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AUFGRUND DER UNGLAUBLICHEN NACHFRAGE VERLÄNGERT BIS ZUM 31.10.

Gas-Stopp könnte für Kaiser-Therme das Aus bedeuten
Bezirkstagspräsident: Heilbäder sind keine Freizeiteinrichtungen!

Dr. Olaf Heinrich, Bezirkstags-
präsident von Niederbayern, ist 
entsetzt: Die Bundesnetzagentur 
hat die niederbayerischen Heil- 
und Thermalbäder als „Freizeit- 
einrichtungen“ eingestuft. Das 
würde bedeuten, dass die Kai-
ser-Therme, die Europa Therme, 
die Wohlfühl-Therme, die Rottal 
Terme und die Limes-Therme bei 
einer Gasmangellage nicht mehr 
mit Gas versorgt werden würden 
und die Technik komplett herun-

tergefahren werden müsste. Dies 
könnte gravierende Folgen haben 
und zur existentiellen Frage für 
die Einrichtungen werden. Der 
Grund: Wenn die Technik kom-
plett lahmliegt, könnte dies im 
drastischsten Falle das Ende der 
Thermen bedeuten, weil dadurch 
große Schäden entstehen können, 
warnte der Verbandsvorsitzende 
aller Bäderzweckverbände, an de-
nen der Bezirk Niederbayern zu 
jeweils 60 Prozent beteiligt ist. 

Dr. Heinrich: „Unsere Heilbäder 
sind keine Spaßbäder. Sie sind ein 
wichtiger Baustein zur Gesund-
heitsprophylaxe für die Menschen 

in der Region und im Gesundheits- 
tourismus. Wir brauchen sie auch 
in der Zukunft dringend.“
                        Fortsetzung auf Seite 3
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AMTLICHE NACHRICHTEN
des Marktes Bad Abbach für Oktober ����

Off ener Seniorentreff  im Bürgertreff  (Am Markt ��)

Der nächste offene Seniorentreff mit Vortrag „Sicherheit im Alter“ 
findet am ��.��.���� von ��.�� Uhr bis ��.�� Uhr statt.

Aktivitäten im Jugendtreff 

Bitte beachten Sie auch die Ankündigungen über die Freizeit- 
und Ferienaktionen des Bürger- und Jugendtreffs auf der 
Homepage sowie hier im Heft.

Partnerschaft - neue Form des Austauschs in Planung

Das deutsch-französische Partnerschaftskomitee 
möchte bald auch ein Programm für ��- bis ��-
Jährige anbieten, um die Alterslücke zwischen 
Jugend- und Familienaustausch zu schließen.  
Für eine genauere Planung bitten wir deshalb 
interessierte junge Erwachsene (bis �� J.) sich an einer kur-
zen Befragung (�� Fragen) zu beteiligen. Die digitale Umfrage 
(siehe QR-Code) ist bis Ende ���� online und kann auch über die 
Social-Media-Kanäle des Komitees und der Gemeinde abgerufen 
werden. Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme. 
Euer Partnerschaftskomitee Bad Abbach－Charbonnières-les-Bains

Partnerschaftskomitee begrüßt „Neue“
Das Komitee freut sich über neue Mitglieder, die ab jetzt bei der 
Organisation unterstützen und ihre Ideen und Freizeit einbringen 
werden. Das sind: Michael Antesberger, Andreas Hügel, Christine 
und Franz Sedlmeier. Möchten Sie sich auch engagieren? Dann 
einfach melden: komitee@badabbach-charbonnieres.de

Neue Telefonnummer bei den Schülerlotsen

Die Vorsitzende der Schülerlotsen Manuela Seidel ist ab sofort 
unter ����/�������� oder schuelerlotsen@bad-abbach.de 
zu erreichen. 
Möchten Sie auch den Schulweg  der Grundschüler*innen 
sicherer gestalten? Dann melden Sie sich bitte. Gesucht sind 
Senior*innen, ältere Schüler*innen, Berufstätige (mit etwas 
Zeit oder in der Elternzeit)... Vielen Dank für Ihre Hilfe.

��.��.���� − Kinderolympiade

Der Sportbeauftragte der Marktgemeinde plant gemeinsam mit 
dem Heimat- und Kulturverein heuer die ��. Kinderolympiade 
in der Jos Manglkammer Halle. Nur mit Anmeldung! (auch 
über KiTa oder Schule möglich.) 
Unkostenbeitrag �,- Euro pro Kind. Zeitplan:
��.��-��.�� Uhr － �- bis �-Jährige
��.��-��.�� Uhr － �- bis �-Jährige
��.��-��.�� Uhr － �- bis ��-Jährige

Stellenangebote des Marktes Bad Abbach

Der Markt Bad Abbach sucht ab sofort einen:
■ Bauingenieur (m/w/d)
■  Mitarbeiter (m/w/d) für das Bürgerbüro
■  Mitarbeiter (m/w/d) für die Finanzverwaltung
■  Mitarbeiter (m/w/d) für die Mittagsbetreuung
■  Mitarbeiter (m/w/d)  für den Jugendtreff
■  eine Fachkraft (m/w/d) für Abwassertechnik bzw. Elektroniker 

für Energie- und  Gebäudetechnik für die Kläranlage
Weitere Informationen und Bewerbungsdetails finden Sie auf der 
Homepage unter „Stellenangebote“ (siehe QR-Code).

Störungsmeldungen | Notdienste

■ Polizei: ��� ‒ Feuerwehr und Rettungsdienst: ���
■ Neue Notrufnummer für Hausarzt: ���-��� (abends oder 
 am Wochenende)
■ REWAG für Gas: ����/ ���-����
  für Strom und Straßenbeleuchtung in Oberndorf: ����/ ���-����
        oder per REWAG-App
■ Bayernwerk AG: Strom: ����/ �� �� �� ��
 Straßenbeleuchtung: �����/ ���-��� bzw. Markt Bad Abbach:   
 �����/ ����-� oder per Bayernwerk-App
 Mastschäden durch Eigen- oder Fremdverschulden sind unverzüg-  
 lich anzuzeigen (Bayernwerk AG: �����/���-��� oder Markt   
 Bad Abbach: �����/ ����-�  
■  Kabelfernsehen (Vodafone Kabel Deutschland): ����/ ��� �� ��
■ Telefon (Deutsche Telekom): ����/ ��� �� ��
■ Wasserzweckverband, Wasserrohrbruch: �����/ ��� ��-�
■ Klärwerk, Kanal: ����/ ��� �� ��
■  Abwasserzweckverband (Lengfeld, Alkofen, Teugn):

�����/ ��� ��-���
■ Bauhof: ����/ ��� �� ��
Um eine rasche Schadensbehebung durchführen zu können, wird um 
Angabe von Ortsteil, Straße und Hausnummer gebeten.

Termine der nächsten Sitzungen

Bau- und Planungsausschuss:  ��.��.����
(es können nur vollständig eingereichte Bauanträge behandelt 
werden) Bauanträge sind bis spätestens ��.��.���� beim Markt 
einzureichen (für die Novembersitzung bis zum ��.��.����)
Haupt- und Finanzausschuss:  ��.��.���� 
Marktgemeinderatssitzung:     ��.��.���� (Kurhaus)

��.��. ���� | ��.�� Uhr − Digitale Bürgerversammlung

Dieses Jahr konnten im Juli endlich wieder Bürgerversammlungen
in allen Ortsteilen stattfinden. Da der Dialog sehr wichtig ist und 
wir noch mehr Bürger*innen erreichen möchten, gibt es zusätz-
lich eine digitale Bürgerversammlung. Diese Sendung wird 
als Live-Stream übertragen. Den Link zur Sendung finden Sie 
am ��.��. auf der Homepage des Marktes Bad Abbach unter
„Aktuelles“. 
Sie dürfen vorab und während der Sendung Ihre Fragen per 
E-Mail an oeffentlichkeitsarbeit@bad-abbach.de schi-
cken. Dr. Benedikt Grünewald wird die Fragen dann wieder im 
Anschluss an seinen Bericht beantworten.

Verpachtete Grundstücke − Fälligkeit des Pachtzinses
Es wird darauf hingewiesen, dass der Pachtzins ����/���� im 
Oktober wieder fällig ist. Wir bitten, den Pachtzins fristgerecht in 
der Marktkasse einzuzahlen oder auf eines der folgenden Konten 
zu überweisen:
Raiffeisenbank Kreis Kelheim eG
IBAN: DE�� ���� ���� ���� ���� ��
Kreissparkasse Kelheim
IBAN: DE�� ���� ���� ���� ���� ��
Bei bereits erteiltem SEPA-Lastschriftmandat wird der Pachtzins 
am �. Oktober ���� abgebucht.

Veranstaltungen und Termine im Bürger-/Jugendtreff 

Alle Veranstaltungen und Termine des Bürgertreffs
und Jugendtreffs (Am Markt ��) finden Sie auf der
Homepage unter „Angebote im Bürgertreff“ 
(siehe QR-Code) und auf Facebook

Bitte informieren Sie sich auch regelmäßig auf der Homepage der Gemeinde. Da finden Sie alle 
Stellenangebote, Veranstaltungen, Informationen und Wissenswertes: www.bad-abbach.de
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Nur wenig mehr als einhundert 
Gläubige kamen heuer zum Haupt-
gottesdienst des Bründlfestes – 
denn der Tag war leider verregnet. 
Der dritte Sonntag im September 
ist für das Wallfahrtskirchlein im-
mer einer der wichtigsten Festtage 
des Jahres. Für Pfarrer Johannes 
Schuster war es diesmal auch ein 
kleines Jubiläum: Vor zehn Jahren 
kam der Geistliche nach Frauen-
bründl.
Die Messe wurde trotz Nieselre-
gens bei zehn Grad am Altar vor 
dem terrassierten Hang gefeiert. 
Ein Pilgerzug kam aus der Regens-
burger Pfarrei St. Wolfgang. Um 
14.30 Uhr endete das Bründlfest 
mit einer feierlichen Andacht. Die 
Bratwürstl, Kaffee und Kuchen 
und das Einkehrgetränk nach den 
Messen kredenzte der Förderver-
ein.
Bei schönem Wetter wäre ein 
Mehrfaches an Gläubigen zur 
Schmerzhaften Muttergottes ge-
kommen um ihre Anliegen, Bitten 
zu ihr zu tragen oder einfach nur, 

Bründlfest mit doppeltem Grund zum Feiern
um Danke zu sagen oder zu me-
ditieren. Jedes Jahr am Tag der 
sieben Schmerzen Mariens, dem 
dritten Sonntag im September 
ist der besondere Tag bei der 
kleinen Wallfahrtskirche. 
Den Festgottesdienst, mitgestal-
tet von der Blaskapeller Deigner 
Musikanten, zelebrierte Johan-
nes Schuster. Er ist Rektor Ec-
clesia und als Eremit einziger 
Bewohner des Mutterhauses. 
Die beiden Eremiten Bruder 
Udo Pio, Klause St. Donatus bei 
Saarlouis, und Bruder Dona-
tus aus Nußdorf am Inn, waren 
ebenfalls da. 
Bürgermeister Dr. Benedikt 
Grünewald erinnerte in seinem 
Grußwort an Schusters große 
Leistungen: Der Pfarrer reali-
sierte gegen viele Widrigkeiten 
die Sanierung des Dachstuhls 
samt Glockenturm sowie der 
Kerzenkapelle und des rückwär-
tigen Wirtschaftsgebäudes. Au-
ßerdem sind fast alle Zuwegungen 
barrierefrei.

Vorsitzender Markus Mittermeier, Diakon Johann Graf, Pfarrer Johannes Schus-
ter, Bürgermeister Dr. Benedikt Grünewald, Bruder Donatus, Johanna Grünewald, 
Bruder Udo.                                                                                          Foto: Simon

Seit einem Jahrzehnt ist Schuster 
Vorsitzender der europaweiten 
Klausnervereinigung. Während 
dieser Zeit hat der Eremit unab-

lässig Geld gesammelt. Rund eine 
halbe Million Euro hat die Sanie-
rung gekostet, die vom Förderver-
ein tatkräftig unterstützt wurde. 

Fortsetzung von Seite 1
„Wir sehen absolut die Notwendig-
keit, in dieser besonderen Situation 
so viel Gas wie möglich einsparen 
zu müssen“, sagte Olaf Heinrich 
weiter. „Deshalb haben wir sofort 
mit der Schließung aller Saunen- 
und Dampfbäder reagiert um mit 
der so eingesparten Energie unsere 
Kernkompetenz, die Therapie im 
Arzneimittel Heilwasser, so lange 
wie möglich aufrecht zu halten. 
Auf eine Mindestgasmenge von 25 
Prozent der bisherigen Energie bei 
Schließung können wir jedoch auf 
keinen Fall verzichten, ohne die 
Zukunft unserer Einrichtungen 
aufs Spiel zu setzen.“ 
Hintergrund ist die Anfrage bei der 
Bundesnetzagentur, die Thermal-
bäder in den sogenannten „lebens-
wichtigen Bedarf“ aufzunehmen 
und somit auch bei Gasmangellage 
mit Gas zu versorgen. „Wir sehen 
die Zuordnung unserer Heilbäder 
zu dem geschützten Kundenkreis 
nach Energiewirtschaftsgesetz als 
gegeben“, fasst der strategische Ge-
schäftsführer Franz Altmannsper-
ger die Argumente zusammen: 
Das Thermalwasser sei in allen 
fünf Thermen als Heilmittel dekla-
riert und wird für therapeutische  

Der Bürgermeister ist ebenfalls alarmiert
Dr. Grünewald: „Man behandelt uns wie ein x-beliebiges Spaßbad!“ 

Zwecke verabreicht. Auch bieten 
die fünf Kurmittelhäuser neben 
Bade- und Kompaktkuren eine 
Vielzahl von Präventionsangebo-
ten. Bad Abbachs Bürgermeister 
Dr. Benedikt Grünewald ist eben-
falls alarmiert: „Bad Abbach ist ein 
Kurort mit langer Tradition, die bis 
in die Zeit der Römer zurückreicht. 
Aber auch allein in den letzten 
Jahrzehnten haben Hunderttau-
sende bei uns Genesung, Linde-
rung und Rehabilitation gesucht 
und gefunden. Ein Großteil kam 
im Rahmen einer Kur, die durch 
die staatliche Sozialversicherung 
bezahlt wurde.“
Und an diesem Punkt könne er 
Entscheidungen der Bundesnetz-
agentur und des dahinterstehen-
den Bundeswirtschaftsministeri-
ums nicht mehr nachvollziehen. 
„Der Staat finanziert bei uns Reha- 
und Kuraufenthalte, weil er offen-
bar – und zu Recht – der Meinung 
ist, dass wir ein toller Gesund-
heitsstandort sind. Wenn es aber 
darum geht, die Therme als einer 
der tragenden Säulen zu schützen, 
ist das alles vergessen und man be-
handelt uns wie x-beliebiges Spaß-
bad. Das ist unfair, unsachlich und 
vor allem: untragbar!“

Auch Bezirkstagspräsident Dr. 
Olaf Heinrich geht es darum „den 
Menschen in der Zukunft die 
wichtige Möglichkeit zu bieten, 
etwas für ihre Gesundheit zu tun, 
auch, wenn im Winter vielleicht 
eine Schließung notwendig sein 
sollte. Ein vollständiger Liefer-
stopp von Erdgas, insbesondere 
über die Heizperiode hinweg, 
würde bei allen fünf Thermen zu 
extremen Schäden der Becken, der 
Technik und der Gebäude führen. 
Nur mit enormen Kosten könn-
ten diese Schäden wieder beseitigt 
werden. Eine Finanzierbarkeit 
dieser Aufwendungen ist nach 

heutigem Stand mehr als unsicher 
und würde eine Wiedereröffnung 
dieser Gesundheitseinrichtungen 
in Frage stellen.“ Dies teilte er dem 
Bundeswirtschaftsminister, der 
Bundesnetzagentur und nieder-
bayerischen Bundestagsabgeord-
neten in einem Schreiben mit. 
Dr. Heinrich: „Erneuerbare Ener-
gien reichen kurz- und mittel-
fristig nicht aus, und regenerative 
Energiequellen sind so schnell 
nicht realisierbar.“ Jedes Bad habe 
einen anderen, wichtigen Schwer-
punkt zur Prävention und sei un-
verzichtbar für die Region und den 
Gesundheitstourismus.

Energie sparen, um eine Schließung zu verhindern!
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für den Vortrag „Schmerzlösung 
durch Fingerdruck“ gewonnen 
werden. Bereits zum fünften Mal 
findet am 21. Oktober das Inter-
nationale Café des Frauenbundes 
statt. Am 27. Oktober bietet das 
Team des Bürgertreffs einen Vor-
trag zum Thema „Medien in der 
Familie – Infoveranstaltungen für 
Eltern von 10- bis 14-Jährigen“ an. 
Dieses Projekt wird von der Bay-
erischen Staatskanzlei gefördert. 
Am 28. Oktober findet schließlich 
ein weiterer Handpan-Einfüh-
rungsabend im Bürgertreff statt. 
Für den November stehen neben 
den üblichen Kursen ebenfalls ei-
nige Termine bereits fest. So findet 
beispielsweise in den Herbstferien 
ein Ferienprogramm statt. Es wird 
vom Bürger- und Jugendtreff in 
Zusammenarbeit mit den Jugend-
beauftragten Stefanie Berger-Mül-
ler und Andreas Diermeier sowie 
den Familienbeauftragten Gab-
riele Baumeister und Dr. Marina 
Markheim geplant und durchge-
führt. Einzelheiten hierzu werden 
rechtzeitig über die Homepage 
und in den Medien bekannt gege-
ben. Am 12. November findet ein 
„Mondtag“ für Kinder rund um 

„Am Markt 20“ ist so einiges los … 
das Thema Mond statt. Als High-
light gibt es hier eine Lesung des 
Autors Ritsch Ermeier zu seinem 
Kinderbuch „Dem Mond seine 
Leibspeis“. 
Am Buß- und Bettag (16. 11.) gibt 
es heuer Parfumworkshops im Ju-
gendtreff (vormittags und nach-
mittags). Außerdem konnte die 
Zirkusschule Regensburg für einen 
Zirkus- und Erlebnistag gewonnen 
werden. 
Am 17. 11. macht der Dialogbus 
für pflegende Angehörige der 
Fachstelle für Demenz und Pflege 
Niederbayern Halt in Bad Abbach.
Sämtliche Informationen zu den 
Angeboten/Kursen/Veranstaltun-
gen finden Sie auf der Homepage 
des Marktes Bad Abbach: www.
bad-abbach.de/leben/buergertreff/
angebote/
Beachten Sie auch die regelmäßi-
gen Aushänge in den Schaukästen 
in und um Bad Abbach oder kom-
men Sie einfach mal vorbei. Die 
Mitarbeiter des Bürgertreffs sind 
immer dienstags von 9 Uhr bis 12 
Uhr und donnerstags von 15.30 
Uhr bis 17.30 Uhr im Bürgertreff 
(Am Markt 20) für Sie da und freu-
en sich auf Sie.

Und das sind weitere Angebote: 
Der offene Seniorentreff – dies-
mal mit einem Vortrag „Sicherheit 
im Alter“ – findet am 6. Oktober 
statt. Am 9. Oktober können Fa-
milien mit Kindern ab 5 Jahren 
zusammen mit den Familien- und 
Jugendbeauftragten „Wilde Pflan-
zen und Tiere rund um den Hein-
richsturm“ erleben. Für den 14. 
Oktober konnte Herr Hubert Geue 

Auch im Oktober und November 
ist im Bürgertreff wieder einiges 
geboten. Neben den bereits schon 
länger stattfindenden Kursen (wie 
z. B. Koki – offener Babytreff, ma-
misports oder Mobility Training) 
ist nun Janine Eisele mit ihrer Ba-
bymassage mit am Start. Lorenz 
Weger und Benedikt Haser tragen 
mit ihrem Schachkurs für Anfänger 
zum Beleben des Bürgertreffs bei. 

Judith Altmann und Andrea Birzer, Mitarbeiterinnen des Bürgertreffs

großen Zuspruch bei den Gästen 
– groß wie klein. Auch Touristen 
sind begeistert von Lage, Sauber-
keit, Wasserqualität und Gastro-
nomie. So konnten, auch wegen 
des Bilderbuchwetters, trotz der 
verkürzten Öffnungszeiten ab Au-
gust, mehr Karten als im Vorjahr 
verkauft werden. Das ist auch dem 
Team zu verdanken,  das ständig 
im Einsatz ist, damit alle Gäste un-
beschwert ein gepflegtes Bad ge-
nießen können. Genauso geht der 
Dank an die Kioskmannschaft, die 
täglich für das leibliche Wohl der 
Badegäste sorgte.

Diese Inselbad-Saison war Spitze!
Heuer wurden die Mitarbeiter 
durch die lang anhaltende Hitze 
und Trockenheit besonders gefor-
dert. Bürgermeister Dr. Benedikt 
Grünewald bedankte sich bei Be-
triebsleiter Hagen Schulz für deren 
tolle Leistung. „Der Markt ist froh, 
so ein motiviertes, professionelles 
Team hier zu haben. Ich bekomme 
viel positive Rückmeldungen von 
Badegästen, das freut mich sehr.“
Aber es gibt kaum eine Ver-
schnaufpause, denn nach der Sai-
son ist vor der Saison – nun folgen 
Wartungs-, Instandhaltungs, und 
Reparaturarbeiten. 

Der heiße Sommer 
sorgte dieses Jahr für 
eine besonders schöne 
Badesaison im Insel-
bad. Bis zum letzten 
Öffnungstag hielten 
die hochsommerlichen 
Temperaturen – per-
fektes Timing. 
Das Naturbad „In-
selbad“ fand wieder 

Dr. Benedikt Grünewald 
(Mitte) mit einem Teil 
des Teams um Hagen 
Schulz (2. v. r.)  
  Foto: Manuela Wahode

Oktober
04.10.2022    10 – 11 Uhr    mamisports 

12 – 13 Uhr     Mobility Training
05.10.2022    10.30 – 11.45     Babymassage 

19 Uhr    Ukuleletreff
06.10.2022     10 – 11.30 Uhr    offener Seniorentreff mit Vortrag „Sicherheit 

im Alter“
10.10.2022    17 Uhr    Schach für Anfänger
11.10.2022    10 – 11 Uhr    mamisports 

12 – 13 Uhr    Mobility Training

12.10.2022   10.30 – 11.45    Babymassage
13.10.2022   10 – 11.30 Uhr    Koki - offener Babytreff
14.10.2022   19 Uhr    Vortrag Schmerzlösung durch Fingerdruck
17.10.2022   17 Uhr    Schach für Anfänger
18.10.2022   10 – 11 Uhr    mamisports
21.10.2022   14.30 – 17.30    Internationales Cafe
24.10.2022   17 Uhr    Schach für Anfänger
25.10.2022   10 – 11 Uhr    mamisports
27.10.2022   10 – 11.30 Uhr    Koki - offener Babytreff
28.10.2022   19.30 Uhr    Handpan-Einführungsabend

Veranstaltungen Bürgertreff
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Der Markt Bad Abbach bildet 
wieder Nachwuchs aus. Zum 
1. September startete Sophie 
Schelkshorn ihre Ausbildung zur 
Verwaltungssekretärin als Beam-
tenanwärterin der 2. Qualifika- 
tionsebene.
Und Andreas Artmann, 
ebenfalls neu im Rat-
haus tätig, studiert im dua- 
len Studium an der Hochschule 
für den öffentlichen Dienst in Hof  
für die 3. Qualifikationsebene als 
„Verwaltungsinspektoranwärter“. 
„Herzlich Willkommen. Wir wün-
schen Ihnen einen guten Start und 
viel Spaß bei den neuen Heraus-

Schon ab 12.30 Uhr öffnete im 
Zielbereich der Biergarten, um 
mit Moderator Armin Wolf 
die Läufer mit gebührendem 
Applaus in Empfang nehmen 
zu können. Ab 17 Uhr erfolgt 
dann die offizielle Siegereh-
rung. Das Team „Rathaus 
Runners“ konnte unter den 77 
Mixedstaffeln den respekta-
blen Platz 55 belegen. Tobias 
Birkl, Annalena Eifler, Barbara 
Wieben, Judith Altmann, So-
phie Pesahl, Jonas Fischer (2 
Etappen!), Andreas Gimmel, 
Andrea Birzer und Claudia Ba-
ron konnten weder strömender 
Regen noch die kalten Tempe-
raturen abhalten. Respekt! Das 
Orgateam leitete Tobias Birkl, 

Das sind die Neuen
im Rathaus

Dr. Benedikt Grünewald mit So-
phie Schelkshorn und Andreas 
Artmann im Rathaus Bad Abbach
                          Foto: Ingrid Fritsch

forderungen und natürlich 
erfolgreiche Abschlüsse“, sagte 
Bürgermeister Dr. Benedikt 
Grünewald. 
Gemeinsam mit Geschäftsstel-
lenleiter Georg Brunner, der 
auch für die Ausbildung der 
beiden verantwortlich zeich-
net, begrüßte er die Neuen 
herzlich und überreichte die 
Ernennungsurkunden.

„Rathaus Runners“ beim Landkreislauf
den Transport der Läufer zu deren 
Etappenstart und bzw. von deren 
Etappenziel zurück nach Bad Ab-
bach übernahmen Georg Brunner 
und Stefan Franz. Die beiden ka-
men ganz schön rum im Regens-
burger Landkreis: von Nittendorf, 
über Sinzing, Schönhofen, Deuer-
ling, Laaber, Beratzhausen, Hardt, 
Hohenfels, Rohrbach, Kallmünz, 
bis zum Ziel in Holzheim am Forst. 
Die Laufstrecke 2022 präsentierte 
sich mit jeder Menge wunderschö-
ner Natur, leider nicht mit schö-
nem Wetter. Gemeinsam gefeiert 
wurde am Abend bei der „Langen 
Nacht der Feuerwehr“.
Weitere Infos/Rückblick finden Sie 
hier: www.landkreis-regensburg.
de/freizeit-tourismus/landkreislauf

Die ersten „Rathaus Runners“ mit ih-
rem Fahrer: Judith Altmann, Barbara 
Wieben, Georg Brunner, Tobias Birkl 
und Annalena Eifler (v. li.)
                       Foto: Annalena Eifler

Am 17. September fand eines der 
sportlichen Highlights in der Re-
gion statt: Beim 13. Landkreislauf 
beteiligte sich auch wieder das 
Bad Abbacher „Rathaus Run-
ners“-Team. 
Die zehn unterschiedlich langen 
Etappen führten durch die schö-
ne Oberpfälzer Juralandschaft im 
nordwestlichen Teil des Landkrei-
ses. Start war am Marktplatz in 
Nittendorf. In zwei Wellen starte-
ten um 8.30 Uhr die Damen-, Ju-
gend- und Mixedstaffeln sowie die 
Ultraläufer und um 9 Uhr die Her-
renmannschaften. Das Ziel nach 
77,8 km war in Holzheim am Forst.

Internet, TV & Telefon  
für alle in Bad Abbach  
und drumherum!

JETZT VERFÜGBARKEIT CHECKEN!

  www.r-kom.de/check       0941 6985-545

  Lokaler Service aus Ostbayern
  FRITZ!Box WLAN-Router gratis 
  Kostenloser Wechselservice 
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Einen wahren Ansturm gab es 
beim diesjährigen Tag des offe-
nen Denkmals. Bad Abbach war 
diesmal Schwerpunkt der Land-
kreis-Veranstaltungen, und meh-
rere hundert Menschen waren 
neugierig auf das Innere der sonst 
geschlossenen Felsenkeller. Eine 
lange Schlange bildete sich vor den 
Eingängen, und auch im Innern 

Denkmaltag mit Reisen in die Vergangenheit

standen die Menschen dicht an 
dicht, lauschten den Erklärungen. 
Zuvor hatte hier Bürgermeister 
Dr. Benedikt Grünewald im Bei-
sein von Altbürgermeister Ludwig 
Wachs, Florian Oßner (MdB) und 
Petra Högl (MdL) den Tag eröff-
net. „Denkmalpflegerisch haben 
wir im Ort ein historisches Erbe 
zu bewahren“, sagte er. „Die Fel-

senkeller sollen nach einer Reak-
tivierung erlebbar sein.“ Ab 2024 
plane man hier mit der neuen Tou-
rismusdirektorin Barbara Wieben 
Veranstaltungen (Theater, Open 
Air).
Spannend fanden die Besucher 
den Vortrag von Abbachs Archi-
var Dr. Georg Köglmeier. Genutzt 
wurden die Räumlichkeiten von 

einer Brauerei als Eiskel-
ler und später vom BRK 
als Vorratslager, erzählte 
er. In den Gewölbedecken 
befinden sich Lüftungs-
schächte – hier wurde im 
Winter von oben Eis von 
der Donau zum Bierkühlen 
eingebracht. Die Schächte 
sind in einem sich selbst 
stützenden Verbundsystem 
eingebaut. Einer der langen 
Gänge soll der Sage nach 
zur Burg geführt haben, 
konkret wurde aber bisher 
nichts gefunden. Hinter ei-
ner Ziegelwand ist teilweise 
ein vermutlich romani-
scher Türbogen zu erken-
nen. Das lose Material deu-
tet auf eine nachträgliche 

Im Felsenkeller und im Heinrichsturm drängten sich die interessierten Besucher. Auch in Frauenbründl lauschte man spannenden Geschichten. Dr. Georg 
Köglmeier und Werner Sturm (Heinrichsturm) gaben ausführlich Auskunft.                                                                                                      Fotos: Simon

Verfüllung hin. Wie das kunstvoll 
gefertigte Bauteil hier herkam, ist 
ein Rätsel. Es könnte sich um Bau-
material aus der zerstörten Burg 
handeln. Warum Gänge vor langer 
Zeit zugemauert wurden, könnte 
sich so erklären: Von der darüber 
liegenden Pfarrkirche St. Nikolaus 
und der letzten Ruhestätte vieler 
Abbacher sollen Gebeine in den 
längsten Gang gefallen sein. 
Aber auch die anderen angebote-
nen Ziele stießen auf großes In-
teresse: Einsiedelei Frauenbründl 
oder Weinberg und Kirchenfüh-
rung in Mariä Himmelfahrt (beide 
Oberndorf).
Besucher-Magnete waren auch der 
Heinrichsturm (der allerdings erst 
200 Jahre nach dem Tod von Kai-
ser Heinrich II. erbaut wurde) oder 
die prähistorischen Grabhügel im 
Wald nördlich von Gemling.
In der Marktkirche St. Christo-
phorus gab es eine durchlaufende 
Bildershow mit Abbacher Aufnah-
men aus unterschiedlichen Jahr-
zehnten – für viele ältere, aber auch 
junge Einheimische eine spannen-
de Reise in die Vergangenheit des 
Ortes.
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Einige Monate später als geplant 
startet mit der Caritas-Tagespflege 
Bad Abbach am 4. Oktober eine 
neue Betreuungsform für ältere 
und pflegebedürftige Menschen. 
Peter Daniels ist der Leiter.
Als im Januar 2019 die ersten Gäste 
in der Kelheimer Caritas-Tagespfle-
ge begrüßt wurden, war bereits klar, 
dass auch an anderen Standorten 
im Landkreis Bedarf für diese Be-
treuungsform für ältere Menschen 
besteht.
Hubert König, Vorstand bei der Ca-
ritas Kelheim: „Älteren Menschen 
soll trotz Krankheit oder Pflegebe-
dürftigkeit geholfen werden, solan-
ge wie möglich in ihrer häuslichen 
Umgebung bleiben zu können.“ 
Die Tagespflege Bad Abbach in der 

Caritas-Tagespflege startet in der Goldtalstraße
Goldtalstraße 15 soll somit ein Ort 
werden, an dem bis zu 18 Gäste von 
Montag bis Freitag ab 8 bis 17 Uhr 
bedarfsgerecht und sozial betreut 
werden.
Dabei gibt es neben einem Mittags-
tisch und Freizeitbeschäftigung 
auch die Möglichkeit auf Ruhe und 
Mittagsschlaf. Am späten Nach-
mittag geht es nach einem erfüllten 
Tag in Gemeinschaft wieder nach 
Hause zu den Angehörigen.   
Wochenlang bereitete sich der Lei-
ter der neuen Einrichtung Peter 
Daniels und sein Team aus Pflege-
kräften, Betreuerinnen, Hauswirt-
schaftskräften und dem eigenen 
Fahrdienst auf die ersten Besucher 
vor. Nun beginnt die Betreuung der 
Senioren. Mehr als 30 Interessierte 

hatten sich für den Besuch der Ta-
gespflege vormerken lassen.
Weitere Anmeldungen sind jeder-
zeit möglich, und natürlich bietet 
Peter Daniels mit seinem Team 
auch unverbindliche Schnupperta-
ge und eine intensive Beratung der 
Angehörigen an.
Die Caritas-Tagespflege betreut 
ausdrücklich auch demenzkranke 
Senioren. Die Kosten für die Gäs-
te der Tagespflege bezuschusst die 
Pflegekasse. Mit der Neuerung des 
Pflegestärkungsgesetzes II steht 
jedem anerkannten Pflegebedürf-
tigen monatlich ein eigens Budget 
für die Tagespflege zu. Die Höhe 
orientiert sich dabei am Pflegegrad.  
Der Besuch der Caritas-Betreu-
ungseinrichtung in Bad Abbach 

kann für alle fünf Tage gebucht 
werden oder je nach Bedarf an ein-
zelnen Wochentagen.
Um jedem Pflegebedürftigen den 
Besuch der Tagespflege zu ermögli-
chen, übernimmt der Caritas-Fahr-
dienst im Bedarfsfall die Hin- und 
Rückfahrt.
Neben der Tagespflege wird auch 
die Caritas-Sozialstation Bad Ab-
bach in die neuen Räume in der 
Goldtalstraße 15 einziehen. Damit 
entsteht an diesem Standort ein Ca-
ritas-Pflegezentrum für den ambu-
lanten und teilstationären Bereich. 
Weitere Infos und Anmeldung für 
einen Betreuungsplatz: Tel. 09405/ 
502 28-0. 
Mail: tagespflege.badabbach@cari-
tas-kelheim.de

Evi-Maria Süßbauer-Scheuerer  ·  Konrad-Adenauer-Str. 7  ·  93077 Bad Abbach  ·  Tel.  09405 940414 
info@bad-abbach-ambiente.de  ·  www.bad-abbach-ambiente.de  ·  Dienstag – Freitag   9 – 18 Uhr   ·   Termine nach Vereinbarung

Institut für Kosmetik, Anti-Aging

Evi Süssbauer-Scheuerer feiert mit ihrem Institut im Oktober ihr Jubiläum.
Spezialisiert auf die Bereiche Anti-Aging, sichtbare Hautverbesserung und Gesunderhaltung   
der Haut ist ihr Anspruch, dass der Prozess der Hautverjüngung schon nach der ersten Behandlung 
sichtbar und spürbar ist. Dabei vertraut die Fachfrau auf die Wirkung von außergewöhnlicher  
Systempflege mit Aloe vera und dermatologischen Produkten, zusammen mit apparativer Kosmetik.
In dem modernen Ambiente fühlt man sich sofort wohl und aufgehoben. Sobald man das Institut 
betritt, empfängt Sie Frau Süssbauer-Scheuerer  kompetent  und mit einem strahlendem Lächeln. 
Dass eine kleine Auszeit im Kosmetikstudio Ambiente nicht nur  
der Haut sondern auch der Seele zu Gute kommt, erfahren  
ihre langjährigen  Kunden bei  jedem Besuch.

KOSMETIK AMBIENTE IST SEIT 25 JAHREN DIE TOPADRESSE  
FÜR NATÜRLICHE SCHÖNHEIT IN BAD ABBACH

Tauchen auch Sie ein in die Welt der Schönheit, 

lassen Sie sich in einem exklusiven Wohlfühl-Ambiente  

verwöhnen und ganz individuell beraten. 

Hier werden Beautyträume wahr!

25 
Jahre

Für die Bad Abbacher Golfer war es 
kein guter Tag: Der Golfclub Rei-
chertshausen verteidigte den Titel 
beim 26. Golfturnier „Holledau-
er-Zirkel“ auf den abwechslungs-
reichen Bahnen des heimischen 
18-Loch-Championship-Kurses. Sie 
verwiesen die zunächst führenden 

Abbachs Golfer vergeigten den Titel
Abbacher auf Rang zwei. Dritter 
wurde Ingolstadt. Abgeschlagen 
wurden Holledau-Au 1102 und Neu-
burg/Donau. Reichertshausen holte 
in Bad Abbach 234; Ingolstadt 241; 
Holledau-Au 273; Neuburg/Donau 
247 und daheim 261 Punkte. Bad 
Abbach (245; 246; 282; 266; 212) 

zeigte im fünften Turnier Nerven 
und vergeigte mit einem schwachen 
Ergebnis den Titel. Marietta Lehm- 
kuhl, quirliges Bad Abbacher Eh-
renmitglied und Seniorkapitän, war 
nicht gerade erfreut, dass ihre Bad 
Abbacher den Titel zuletzt noch aus 
den Händen gaben. Bis zum vierten 

Turnier führten sie souverän, in Rei-
chertshausen verloren sie. Sie hatten 
im fünften Turnier 49 Punkte weni-
ger als der Sieger. Vor 26 Jahren wur-
de die Idee von Peter Müller und Dr. 
Heinrich-Wilhelm Hold geboren, 
dieses regional bezogene jährliche 
Turnier auszutragen.                 Simon
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Beim 150-jährigen Jubiläum der 
Feuerwehr Bad Abbach war es der 
Höhepunkt: Die Kinderfeuerwehr 
wurde gegründet. So gab es bei der 
„Langen Nacht“ doppelten Grund 
zu feiern. Große und kleine Besu-
cher konnten sich eine Ausstellung 
des Fuhrparks ansehen und mit 
Bobbycars einen Kurs befahren.

Nur 28 Kinder aufgenommen

Interessierten wurde die Wieder-
belebung mit Einsatz des Defibril-
lators erklärt. Man genoss Pizzen, 
Käse und Brezen. Am frühen 
Abend versammelten sich Feuer-
wehrler und Besucher, um die neue 
Kinderfeuerwehr offiziell aus der 
Taufe zu heben.
Sage und schreibe 70 Interessen-
ten hatten sich gemeldet, als die 

Lange Nacht mit „Abbacher Feuerdrachen“
Gründung der Kinderfeuerwehr beim 150-jährigen Jubiläum

Feuerwehr in den Sozialen Medien 
einen Aufruf für die neue Kinder-
feuerwehr startete. So gibt es eine 
Warteliste, denn zunächst konn-
ten nur 28 Kinder aufgenommen 
werden. Eine Ausweitung sei aber 
nicht ausgeschlossen. Maximili-
an Neubauer sagte bei der Begrü-
ßung: „Für die Zukunft braucht es 
eine zielorientierte, effektive Nach-
wuchssicherung. Dieses Anliegen 
können wir womöglich mit unse-
rer Kinderfeuerwehr lösen. Wir 
müssen den Dienst am Nächsten 
weit im Voraus versuchen sicher zu 
stellen. Schließlich wollen die Bür-
ger auch morgen sicher hier leben.“
Aktive, Feuerwehrführung und  
-verein trugen viel zum Aufbau 
der Kinderfeuerwehr bei, unter-
stützt von Kreisfachberater Fabian 
Weyerts und Bürgermeister Dr. Be-

nedikt Grünewald. Der 
Rathauschef sagte die 
Übernahme der Trä-
gerschaft des Marktes 
zu und betonte die gro-
ße Bedeutung, die die-
ser Gründungstag für 
ihn habe. „Spielerisch 
werden die Kinder ler-
nen, welche Aufgaben 
die Feuerwehr hat. Was 
tut sie für andere? Was 
gibt es im Gerätehaus?“ 
Der Vorsitzende Ha-
rald Schreiber gab 2000 
Euro zur finanziellen 
Unterstützung frei, z.B.  
für den Ausbau der 
Möblierung und Prä-
sentationsmedien.
Auch Kreisbrandrat 
Nikolaus Höfler freu-

te sich sehr über die Gründung. 
„Kinderfeuerwehren sind mir ein 
großes Anliegen, denn sie sichern 
die Einsatzbereitschaft. Der Nach-
wuchs ist eminent wichtig. Viel 
Freizeit opfern deren Betreuer.“ 
300 Euro Starthilfe vom bayeri-
schen Landesfeuerwehrverband 
übergab er an Kommandant Neu-
bauer. Und es gab noch mehr Geld: 
Die Angrüner Stiftung unterstützt 
die Neugründung mit 1500 Euro 
(10 Euro pro Jahr seit der Grün-
dung). Den Scheck überreichten 
der 2. Vorsitzende Stefan Weiß-
gerber und der Ehrenvorsitzende 
Konrad Spies. 
Nach den Gründungsfeierlich-
keiten sorgte „Zwoa Achterl“ mit 
Live-Musik für Stimmung. Dazu 
gab’s bis ein Uhr Wein und Ape-
ritifs.

Übergabe der Gründungsurkunde: Der 1. Kommandant Max Neubauer, Kreis-
brandrat Nikolaus Höfler, Julia Reichert, Kreisfachberater Fabian Weyerts, Sas- 
kia Berndt, der Erste Bürgermeister Dr. Benedikt Grünewald, der 2. Komman-
dant Benedikt Hartmann  

Spannend war die Ausstellung im Außenbereich   Fotos: Simon

Die Verantwortlichen mit den neuen Feuerdrachen und dem Scheck der Angrünerstiftung

Sorgte für Super-Stimmung: die Austropop-Band „Zwoa Achterl“
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IVERANSTALTUNGEN

Franz und die 
Kirchenmaus 
Ein heiter-musikalischer Famili-
enausflug zu großen und kleinen 
Tieren in Lied und Gedicht, unter-
malt von den Orgeln der Franzis-
kanerkirche: Freitag, 14. Oktober 
15 bis ca. 16.30 Uhr;
Treffpunkt: Kelheim, Orgelmuse-
um Franziskanerkirche;
Veranstalter: Förderverein Orgel-
museum Franziskanerkirche e.V.;
Leitung: Christine Linhard, Di-
pl.-Biologin;
Preise: 4 Euro pro Person; Anmel-
dung: bis 13. Oktober, Tel.  09441/ 
207-7324.

Vortrag: Vom Steinbruch
zum Naturmonument

Der Lichtbildervortrag erläutert 
anhand von Quellenmaterial und 
historischen Fotos aus dem Stadt-
archiv Kelheim die Geschichte des 
Natur- und Landschaftsschutzes 
in Kelheim, die schon mit der Un-
terschutzstellung des Donaudurch-
bruchs durch König Ludwig I. im 
Jahre 1840 begann.
Mit dem Beginn der Industrialisie-
rung in Kelheim Ende des 19. Jahr-
hunderts und der Errichtung der 
Zellstofffabrik und des Kalkwer-
kes auf dem Gelände des heutigen 
Donauparks, die die Donau massiv 
verschmutzten und die Felsen am 
Ausgang des Donaudurchbruchs 
immer weiter zerstörten, begann 
auch der mühsame Kampf gegen 
die weitere Naturzerstörung.
Reich illustriert mit bislang unver-
öffentlichten historischen Bildern 
erzählt der Vortrag die mehr als 
hundertjährige Geschichte dieses 
frühen Beispiels letztlich doch er-
folgreichen Naturschutzes bis hin 
zur Verhinderung der Stausee- und 
Kanalisierungspläne im Donau-
durchbruch in den 1950er bis 70er 
Jahren. 
Termin: Mittwoch, 5. Oktober 
2022; Uhrzeit: 20 bis ca. 21.30 Uhr; 
Treffpunkt: Kelheim, Archäolgi-
sches Museums der Stadt Kelheim, 
Lederergasse 11.
Veranstalter: Regierung von Nie-
derbayern, Naturerlebniszentrum 
Nationales Naturmonument Wel-
tenburger Enge, Landschaftspfle-
geverband Kelheim VöF e.V. und 
Archäologisches Museum der 
Stadt Kelheim.
Leitung: Dr. Wolf-Heinrich Kulke, 
Stadtarchivar und Kreisheimat-
pfleger Kelheim; Preise: 4 Euro pro 

Der Poikamer Künstler Ulrich 
Koch bittet nach längerer Coro-
na-Pause wieder in sein Atelier: In 
der vom Berufsverband Bildender 
Künstler (BBK) organisierten Ver-
anstaltung zeigt Koch diesmal 
– neben einigen neuen Gartenbil-
dern – eine Auswahl von figurati-
ven Arbeiten der letzten Jahre.
Von kleinformatigen, skizzen-
haften Papierarbeiten bis hin zu 

Auf in die herbstliche Natur!
Person; Anmeldung: bis 4. Okto-
ber, Tel.  09441/ 207-7324.

Biberpelz, Bisonschnitzer
und Opferrituale

Begeben Sie sich auf eine spannen-
de archäologisch-naturkundliche 
Zeitreise zu vorzeitlichen Kult-
stätten, geheimnisvollen Höhlen 
und deren Bewohnern im Unteren 
Altmühltal. Besuchen Sie den im-
posanten Felskomplex der „Schell- 
necker Wänd“ und erfahren Sie, 
welche Opferrituale hier vollzogen 
wurden. Hören Sie Näheres über 
eine ungewöhnliche Bestattung 
und die Lagerplätze der steinzeit-
lichen Jäger und Sammler. Die 
Klausenhöhlen, vor 50.000 Jahren 
schon vom Neandertaler bewohnt, 
dienen heute vielen Höhlentieren 
als Unterschlupf.
Auf dieser Tour geht es durch eine 
der einzigartigsten Landschaften 
Europas: Welche Lebensräume 
gibt es? Hochspezialisierte Pflan-
zen und seltene Tiere begegnen 
uns entlang der Strecke. Besuchen 
Sie herausragende archäologische 
Fundplätze und lernen Sie dabei 
die ersten Künstler im Altmühltal 
kennen. Machen Sie eine Wande-
rung entlang des Main-Donau-Ka-
nals im romantischen Altmühltal 
mit wundervollen Aussichten auf 
die Burgruine Randeck und das 
malerische Essing. 
Termin: Samstag, 8. Oktober 2022; 
Uhrzeit: 9 bis ca. 13 Uhr.
Treffpunkt: Kelheim-Grons-
dorf, am Keltentor (APA-Station); 
Veranstalter: Archäologisches 
Museum der Stadt Kelheim, Ar-
chäologiepark Altmühltal (APA), 
Regierung von Niederbayern, Na-
turerlebniszentrum Nationales 
Naturmonument Weltenburger 

Enge und Landschafts-
pflegeverband Kelheim 
VöF e.V.; Leitung: Dr. 
Bernd Sorcan, Archäo-
loge und Franziska Jä-
ger, Umweltpädagogi-
sche Leiterin Nationales 
Naturmonument Wel-
tenburger Enge; Preise: 
Erw. 3 Euro, Kinder 
ab 6 J. 1,50 Euro (für 
Rückfahrt nach Kel-
heim besteht folgende 
Möglichkeit: mit VLK 
Bus ab Essing Holzbrü-
cke – Kelheim/Grons-
dorfer Hang, bitte Geld 
für Rückfahrt bereithal-
ten!); Anmeldung: bis 
6. Oktober, Tel. 09441/ 
207-7324; Hinweis: Bit-
te auf festes Schuhwerk 
achten und Taschen-
lampe mitbringen!

Besuch bei den
alten Bäumen

Begleitet vom herbst-
lichen Farbenspiel der 
Blätter wandern wir 
durch das Naturschutz-
gebiet am Michelsberg 
und erfahren dabei Wissenswertes 
über dessen Baumbesonderheiten. 
Einst geprägt durch die Wald-
wirtschaft, werden wir dort neben 
mächtigen Buchen auch gewaltige 
Eichen, uralte Eiben und viele an-
dere Baumarten entdecken. Einige 
von ihnen sind sogenannte „Bio-
topbäume“ und stellen einen wich-
tigen Lebensraum für Schwarz-
specht, Hohltaube und Co. da. 
Beim genaueren Hinschauen wer-
den wir aber sehen, dass noch viele 
weitere Arten von diesen wichtigen 
Naturschutzelementen profitieren. 

Termin: Sonntag, 16. Oktober 
2022; Uhrzeit: 10 bis  ca. 12 Uhr; 
Treffpunkt: Kelheim, Parkplatz 
Befreiungshalle (gebührenpfl.); 
Veranstalter: Regierung von Nie-
derbayern, Naturerlebniszentrum 
Nationales Naturmonument Wel-
tenburger Enge und Landschafts-
pflegeverband Kelheim VöF e.V.; 
Leitung: Stefanie Mertl, Rangerin 
Weltenburger Enge und Andreas 
Kerner, Ranger Weltenburger 
Enge; Anmeldung: bis 13. Okto-
ber, Tel. 09441/ 207-7324; Hinweis: 
Bitte auf festes Schuhwerk achten!

Spaziergang zu alten Bäumen
                                        

Klausenhöhle                   Fotos: Franziska Jäger

größeren Leinwänden wird ein 
breites Spektrum seiner sogenann-
ten „Mantschgerl“ geboten, denen 
allen sein Hang zur ironisch-ka-
rikaturenhaften Darstellung allzu 
menschlicher Gefühlslagen ge-
meinsam ist. 
Offene Ateliers für den Landkreis 
Regensburg, Sonntag, 9. Oktober, 
von 13 bis 18 Uhr, im Atelier von 
Ulrich Koch in der Kreuzstraße 
19, Bad Abbach, Ortsteil Poikam.

www.ulrichkoch.net

Ulrich Kochs Mantschgerl 
im „Offenen Atelier“

Ulrich Koch freut sich in Poikam auf 
viele interessierte Besucher.
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lieblingen zählen die Red Hot Chili 
Peppers, The Police, John Mayer 
und Queen, wobei auch Werke wei-
terer Künstler auf dem Programm 
stehen. Am 15. Oktober treten die 
drei im Kurhaus auf.
Als Besonderheit enthält das 
Repertoire die Songs des Front-
manns Ludwig Schwarztrauber 
(Gesang, Gitarre, Klavier, Pro-
duktion). Ludwig wuchs in Bad 
Abbach auf. Schon als Grundschü-
ler erlebte er den Spielmannszug 
Bad Abbach im Kursaal. Seine 
Hochschulreife erwarb er bei den 
Regensburger Domspatzen und 
absolvierte anschließend mehrere 
musikpädagogische Studiengänge 

Pop-Rock-Konzert im Abbacher Kurhaus
bei der Uni Regensburg und der 
Musikhochschule Regensburg. Er 
gründete Lex Ludwig zusammen 
mit den Vollblutmusikern Tobias 
Mehrl (Bass) und Ronny Reindl 
(Gesang, Schlagzeug) 2019. Tina 
Grünewald, Leiterin des Kurhau-
ses, freut sich: „Es ist einfach klas-
se, dass Ludwig mit seiner Band 
hier in Bad Abbach auftritt. Für 
uns als Veranstalter ist es immer 
etwas Besonderes, wenn gebürtige 
Bad Abbacher ihr Können im Kur-
saal unter Beweis stellen.“ 
15. 10., der Kartenvorverkauf (8 
Euro) läuft über das Kurhaus.  Kar-
ten für 10 Euro an der Abendkasse. 
Einlass 18 Uhr, Beginn 19 Uhr.

Tina Grünewald mit Multitalent Ludwig Schwarztrauber von Lex Ludwig

Bad Abbach. Lex Ludwig ist das 
Independent-Pop-Rock-Trio aus 
Regensburg. Die Band entführt in 

die sonnige Welt derjenigen Co-
versongs, die in Trio-Besetzung 
am besten klingen. Zu den Band-

sonntags von 9 Uhr bis 21 Uhr),  
analog zum Pandemiewinter 
2021/22, gekürzt. Auch während 
der Weihnachtsferien hat das Kel-
dorado von 9 bis 21 Uhr geöffnet.
Das Keldorado verbraucht im Jahr 
ungefähr so viel Strom wie 165 
durchschnittliche Privat-Haus-
halte. „Mittlerweile kommen ca. 
100.000 kWh des benötigten Stroms 
pro Jahr von unseren Fotovoltaik-
anlagen, die in den vergangenen 
Jahren auf die Keldorado-Dächer 
geschraubt wurden. Das sind mehr 
als 20 % des benötigten Stroms“, er-
klärt Thomas Hopfinger. 
Das Warmaußenbecken soll in 
den Wintermonaten geschlossen 
bleiben, da es mit einem Wärme-
bedarf von einer bis vier MWh pro 
Tag einer der größten Energiever-
braucher im Keldorado ist. Allein 
durch diese Maßnahme lassen sich 
je nach Witterung Energiekosten 
von durchschnittlich geschätzt bis 
zu 300 Euro pro Tag einsparen.  
Der Sauna- und Dampfbadbereich 
bleibt für die Gäste geöffnet und ist 
auch weiterhin im Eintrittspreis mit 
enthalten. 
In den Monaten mit verkürzten 
Öffnungszeiten sollen verstärkt 
Schwimmkurse angeboten werden, 

Das Keldorado macht sich winterfest 
Wassertemperatur wird abgesenkt – Eintrittspreis steigt

da hier mehr Personal zur Verfü-
gung steht. „Wir wollen diese Zeit 
nutzen, um hier den Stau abzu-
bauen und die Wartezeiten auf die 
Kurse zu verkürzen“, erklärte Kel-
dorado-Geschäftsführer Thomas 
Hopfinger. „Die Schulen können 
wir bei Bedarf gerne beim Schul-
schwimmen personell unterstüt-
zen, denn das ist mir ein besonderes 
Anliegen“, so Aufsichtsratsvorsit-
zender Christian Schweiger. 
Zusätzlich zu Energieeinsparungen 
sind allerdings auch Preiserhöhun-
gen notwendig. Die Eintrittspreise 
für die Wintersaison stiegen nach 
der Keldorado-Revision (bis 22. 
September) für die 1,5- und 3-Stun-
dentarife um einen Euro. Die Ta-
geskarte wird 1,50 Euro teurer. 
„Leider müssen wir hier aufgrund 
der erheblichen allgemeinen Kos-
tensteigerungen und den steigen-
den Energie- und Wärmepreisen 
reagieren“, bedauerte Thomas 
Hopfinger. Freude dagegen berei-
tet Hopfinger der Anschluss an das 
Biomasseheizkraftwerk der Stadt-
werke Kelheim. Dadurch ist das 
Keldorado vom Gas unabhängig, 
und dem Badebetrieb dürfte in den 
Wintermonaten deshalb nichts ent-
gegenstehen.

bis zu zwei Grad, die eine Einspa-
rung von ca. 10 % des Gesamtwär-
mebedarfes bewirkt. „Die Absen-
kung der Temperaturen wird von 
der Keldorado-Betriebsleitung mit 
Maß und Ziel durchgeführt, damit 
die Gäste sich weiterhin bei uns 
wohlfühlen“, teilte der Aufsichts-
ratsvorsitzende mit. 
Das Keldorado verbraucht im Jahr 
circa 2.100 MWh an Fernwärme. 
Eine Einsparung von 10 % bedeutet 
demnach rund 21.000 Euro weniger 
Energiekosten. Um mehr Energie 
einzusparen, werden die Öffnungs-
zeiten in den Monaten Dezember 
bis März (montags bis freitags von 
15 Uhr bis 21 Uhr, samstags und 

Kelheim. Das Keldorado bereitet 
sich auf die Herausforderungen 
der kommenden Wintersaison vor. 
In der jüngsten Aufsichtsratssit-
zung der Keldorado Bäderbetriebe 
GmbH hat das Gremium ein Maß-
nahmenpaket beschlossen. „Stei-
gende Energiepreise machen vielen 
Bäderbetrieben zu schaffen, darauf 
müssen auch wir reagieren“, sagte 
Aufsichtsratsvorsitzender Christi-
an Schweiger. 
Hauptbestandteil des Maßnahmen-
paketes sind Energieeinsparungen 
und Betriebsoptimierungen. Zu 
den Einsparmaßnahmen zählt un-
ter anderem eine Absenkung der 
Wasser- bzw. Lufttemperaturen um 

Saal a. d. Donau. Mit welchen 
Tricks man seine Fantasie ankur-
beln kann, um Verse oder Kurz-
texte zu Papier zu bringen – das 
lernt man in der Wortklaube-
rei. Autorin Eva Honold gibt am 

Auch hier muss gespart werden: Blick ins Keldorado.

Vom Gedanken zum Gedicht
Dienstag, 25. Oktober, 19 bis 21 
Uhr, Tipps zur Ideenfindung für 
angehende und aktive Autoren. 
Anfänger und Fortgeschrittene 
sind gleichermaßen willkommen. 
Treffpunkt mit der als „Wortge-

heuer“ agierenden Autorin und 
Künstlerin ist die Grundschule in 
Saal an der Donau, Lindenstra-
ße 28. Die Teilnahme kostet zehn 
Euro. Die Anmeldung erfolgt über 
die KEB:  www.keb-kelheim.de/

keb-katholische-erwachsenenbil-
dung/veranstaltungen-saal/de-
tails/5-22626-wortklauberei/
Informationen zur Autorin gibt 
es unter Wortgeheuer – Lyrik und 
Kunst.
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Kelheim. „Deutschland, deine 
Rastplätze“, so lautete das diesjähri-
ge Motto der bundesweiten Clubini- 
tiative des ACE Auto Club Europa. 
Und das könnte man schon fast als 
Stoßseufzer ansehen, wenn man die 
aktuellen Zustände an den Rast-
plätzen vor Augen hat. Viele Kreis-
'clubs in Südbayern stellen beim 
zweiten Check fest, dass es schmut-
ziger ist als beim ersten Check 
vor einigen Wochen. So auch am 
Donnerstag, 11. August: Der Kreis-
vorstand Kelheim hat zusammen 
mit der Regionalbeauftragten im 
Club-Service, Ursula Hildebrand, 
die vier unbewirtschaftete Rast-
plätze an der A93 im ACE-Kreis 
Kelheim unter die Lupe genom-
men. Gleich beim ersten Rastplatz 
löste der Ekelalarm aus!
In Deutschland gibt es ein rund 
13.000 Kilometer langes Autobahn-
netz mit circa 1.500 unbewirtschaf-
teten Rastplätzen – mal mit WC, 
mal ohne. Mindestens 500 dieser 
1500 Ratsplätze sollten in der Zeit 
vom 1. April bis zum 30. September 
je zweimal durch die Ehrenamt-
lichen des ACE auf Ausstattung, 
Sauberkeit, Barrierefreiheit und Fa-
milienfreundlichkeit getestet wer-
den. „Unsere ersten Ergebnisse sind 
bayernweit gar nicht so schlecht“, 
berichtet Kreisvorsitzender Werner 
Katschke.
„Aber: Immer wieder gibt es ,Aus-
reißer‘ – und da wird es manch-
mal richtig eklig!“ Das musste der 
Kreisvorstand Kelheim gleich beim 
ersten Rastplatz feststellen: „Auf 
den ersten Blick sah alles ganz gut 
aus, aber dann: Die ersten Reste 
von Toilettenpapier und Taschen-
tüchern sprangen uns ins Auge, 
ein paar Schritte weiter wurde es 
dann richtig unappetitlich. Deut-
liche Spuren der Nutzung dieser 

Ekelalarm! ACE Kelheim testete Rastplätze
Papierstücke waren zu sehen! Man 
mag sich kaum vorstellen, dass hier 
eine Familie Rast macht, die Pick-
nickdecke aus dem Kofferraum holt 
und die Kinder spielen lässt. Ich 
würde das jedenfalls nicht tun“, so 
Hildebrand.
Am Ende schlugen sieben Punkte 
für den Rastplatz „Großmuß“ in 
Fahrtrichtung München zu Buche 
– insgesamt wird er also mit „gut“ 
bewertet. Auch das Pendant in 
Fahrtrichtung Regensburg konnte 
sieben Punkte erzielen. 
Die Rastplätze „Deutschmeister“ 
reihen sich mit 10,5 (Fahrtrichtung 
München) und 9,5 (Fahrtrichtung 
Regenburg) Punkten ebenfalls in 
die Kategorie „gut“ ein. Hier gab es 
Abzüge für sehr viele Zigaretten-
kippen, die auf dem Gelände her-
umlagen. „Die giftigen Stoffe in den 
Zigaretten belasten unsere Umwelt, 
die Unsitte, die Kippen einfach aus 
dem Autofenster zu werfen, muss 
endlich aufhören“, so Katschke. 
Problematisch war auf beiden 
Rastplätzen – wie auch schon beim 
ersten Check am 24. Mai –, dass 
die Stellplätze für Lkw schon be-
legt waren und weitere Lkw dann 
„quer“ parkten.
Auch Pkw-Stellplätze wurden wie-
der für das Abstellen der Brummis 
genutzt. „Wir brauchen dringend 
mehr Parkplätze für Lkw an den 
Autobahnen – und eine verstärk-
te Verlagerung des Güterverkehrs 
auf die Schiene“, so der Kelheimer 
ACE-Vorsitzende Werner Katsch-
ke. Weitere Infos zur bundesweiten 
ACE-Aktion gibt es im Internet 
unter www.ace-clubinitiative.de. 
Hier gibt es auch Infos zum Foto-
wettbewerb, der unter dem Motto 
„Schön oder schaurig?“ die Tests 
der ACE-Ehrenamtlichen begleitet 
hat. 

Der ACE Auto Club Europa
Klare Orientierung, sichere Hil-
fe und zuverlässige Lösungen: 
Der ACE Auto Club Europa e.V. 
(Hauptsitz Stuttgart) kümmert sich 
seit dem Jahre 1965 um alle mobi-
len Menschen, egal mit welchem 

Verkehrsmittel sie unterwegs sind. 
Die Kernthemen des Autoclubs mit 
rund 630.000 Mitgliedern sind die 
klassische Unfall- und Pannenhilfe 
sowie Verkehrssicherheit, Elektro-
mobilität, neue Mobilitätsformen 
und Verbraucherschutz.

Wirklich einladend wirkt der Rastplatz „Großmuß“ in Fahrtrichtung München 
wahrlich nicht.                           Foto: ACE Kelheim RP Großmuß Richtung M
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Lkr. Kelheim. Landrat Martin 
Neumeyer verabschiedete kürzlich 
zwei langjährige Mitarbeiterinnen 
in den Ruhestand.
Anita Fuchs war über 40 Jahre im 
öffentlichen Dienst tätig und leite-
te am Landratsamt Kelheim mehr 
als 20 Jahre das Sachgebiet für 
Wasserrecht und staatliches Ab-
fallrecht.
Auch Ute Lichtenegger wurde in 
den Ruhestand verabschiedet. Sie 
war mehr als 40 Jahre beim Land-
kreis Kelheim angestellt und seit 
20 Jahren als Sachbearbeiterin im 
Bereich des Wasserrechts tätig.  
Landrat Martin Neumeyer be-
dankte sich bei beiden Mitarbeite-
rinnen für die geleistete Tätigkeit 
für den Landkreis Kelheim. In 
einer sich immer schneller wan-
delnden Arbeitswelt sei eine jahr-
zehntelange Treue zu einem Be-
trieb oder einer Firma nicht immer 
selbstverständlich und umso mehr 
zu würdigen, sagte der Landrat in 
seiner Rede.  
Gemeinsam mit dem Geschäfts-
leiter, dem Personalleiter und dem 
Personalratsvorsitzenden wünsch-

Verabschiedungen, Jubiläen, Ernennungen 
Viele feierliche Momente im Landratsamt

te der Landrat beiden Mitarbei-
terinnen für den bevorstehenden 
Ruhestand alles Gute, viel Ge-
sundheit und Zeit für die Familie 
und für Hobbys. 

Dienstjubiläen
am Landratsamt Kelheim

Zum 25-jährigen Dienstjubiläum 
gratulierte der Landrat Sabine 
Schmid, Sachbearbeiterin im Was-
serrecht sowie Dr. Michael Hai-
merl, Veterinäroberrat am Veteri-
näramt Kelheim. 
Zum 40-jährigen Dienstjubiläum 
gratulierte Neumeyer Sylvia Prig-
lmeir, Bauzeichnerin in der Tief-
bauabteilung des Landratsamtes. 

Aushändigung
von Ernennungsurkunden

Frau Ronja Weiß wurde zur Techn.  
Amtfrau ernannt, Konrad Listl 
zum Verwaltungsinspektor, Hel-
mut Adamczyk zum Verwaltungs-
hauptsekretär.  Mit Landrat  Neu-
meyer gratulierten Geschäftsleiter 
Sebastian Post, Personalleiter Er-
win Ranftl sowie der Personalrats-
vorsitzende Wolfgang Burger.

Verabschiedungen: Personalratsvorsitzender Wolfgang Burger, Personalleiter 
Erwin Ranftl, Ute Lichtenegger, Anita Fuchs, Landrat Martin Neumeyer und 
Geschäftsleiter Sebastian Post

Dienstjubiläen: Wolfgang Burger, Erwin Ranftl, Dr. Michael Haimerl, Sylvia Prigl-
meir, Sabine Schmid, Landrat Martin Neumeyer und Geschäftsleiter Sebastian 
Post

Ernennungen: Wolfgang Burger, Erwin Ranftl, Helmut Adamczyk, Ronja Weiß, 
Konrad Listl, Landrat Martin Neumeyer und  Sebastian Post (v. l.)
                                                                    Fotos: Sonja Endl, Landratsamt

rbkk.de

„Meine Bank gehört mir,

in Euro wichtig sind.“weil mir Werte nicht nur

Juliane, 
Mitglied seit 2012
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Lkr. Kelheim. Am Landratsamt 
Kelheim erhielten fünf junge Nach-
wuchs-Beamte ihre Ernennung zu 
Beamten auf Lebenszeit. Landrat 
Martin Neumeyer konnte hierfür 
die jeweiligen Ernennungsurkun-
den aushändigen.  
„Das Landratsamt Kelheim ist ein 
Arbeitgeber mit vielseitigen und in-
teressanten Aufgabengebieten. Zu-
dem bieten wir unseren Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern zahlreiche 
Aufstiegsmöglichkeiten, wie zum 
Beispiel ein duales Studium. Ich 
gratuliere im Namen des Landkrei-

Urkunden für Nachwuchsbeamte
ses Kelheim zur Ernennung Beamte 
auf Lebenszeit und möchte mich an 
dieser Stelle für das Engagement 
bedanken“, sagte Landrat Martin 
Neumeyer. 
Der Gratulation schlossen sich der 
Geschäftsleiter Sebastian Post, der 
Personalleiter Erwin Ranftl, der 
Personalratsvorsitzende Wolfgang 
Burger sowie die jeweiligen Sachge-
bietsleiter an.

Der Nachwuchs vom Landsratsamt 
mit den Ernennungs-Urkunden zu 
Beamten auf Lebenszeit

zogene Ausbildung. Ihr Arbeits-
bereich im Landratsamt steckt 
voller Perspektiven, mit abwechs-
lungsreichen und anspruchsvollen 
Aufgaben. Als spätere Sachbear-
beiterinnen und Sachbearbeiter 
bilden sie das Fundament einer gu-
ten Behörde.“ Anschließend stand 

Landrat hieß Nachwuchskräfte willkommen
der erste Tag ganz im Zeichen des 
Kennenlernens. Nach einer kurzen 
Einführung konnten die Anwär-
ter das Landratsamt Kelheim, ihre 
künftigen Ausbilder und auch die 
Anwärterinnen des Ausbildungs-
jahrgangs 2021 zum Austausch 
kennenlernen.

Lkr. Kelheim. Am 1. September 
haben drei Anwärterinnen zur 
Verwaltungssekretärin (2. Quali-
fikationsebene) und ein Anwärter 
zum Diplom-Verwaltungsinfor-
matiker (3. Qualifikationsebene) 
ihre Ausbildung am Landratsamt 
Kelheim aufgenommen. 
Zwei der neuen Kolleginnen hatten 
schon eine anderweitige Berufs-
ausbildung abgeschlossen. Auf-
grund der attraktiven Möglich-
keiten, die eine Beamtenlaufbahn 

bietet, entschlossen sie sich, sich 
neu zu orientieren und im Land-
ratsamt die Ausbildung in der 
2.QE zu absolvieren. 
In einem feierlichen Rahmen hat 
Landrat Martin Neumeyer die 
neuen Kolleginnen und den neuen 
Kollegen zu Beamtinnen und Be-
amter auf Widerruf berufen und 
vereidigt. Landrat Martin Neu-
meyer: „Unsere Anwärterinnen 
und Anwärter erhalten bei uns 
eine hochwertige und praxisbe-

Die Ausbildung in der 2. Qualifi-
kationsebene läuft über einen Zeit-
raum von zwei Jahren.
Die theoretische Ausbildung er-
folgt in fünf Fachlehrgängen an 
der Bayerischen Verwaltungsschu-
le in Regensburg, die sich mit prak-
tischen Abschnitten am Landrat-
samt Kelheim abwechseln.  
Erstmalig in diesem Jahr bildet das 
Landratsamt einen Beamtenan-
wärter (3. QE) zum Diplom-Ver-
waltungsinformatiker (FH) aus. 
Die Ausbildung findet in Form ei-
nes dualen Studiums an der Hoch-
schule für den öffentlichen Dienst 
in Bayern in Hof (HföD), an der 
HAW, Hof sowie am Landratsamt 

Die neuen Azubis am Landratsamt Kelheim; hintere Reihe: v.l.n.r. Roswitha 
Zellner, Lisa-Maria Metz, Susanne Kolb, Erwin Ranftl (alle Personalstelle), 
Christian Sendlinger (stv. Personalratsvorsitzender), Landrat Martin Neumeyer
                                                                                            Foto: Sendtner

Hintergrund zu den 
Ausbildungen

Kelheim statt. Das duale Studium 
dauert drei Jahre. Es wechseln sich 
die fachpraktische Ausbildung mit 
den Fachstudienabschnitten ab.
Aktuell durchlaufen am Landrats- 
amt Kelheim 20 Beamtenanwär-
terinnen und Beamtenanwärter, 
davon elf Studentinnen und Stu-
denten an der Hochschule für den 
öffentlichen Dienst in Hof, ihre 
Ausbildung. 
Wenn Sie sich für eine Ausbildung 
im Landratsamt Kelheim interes-
sieren, wenden Sie sich jederzeit an 
Personalleiter Erwin Ranftl, Tel. 
09441/ 207-1110.
erwin.ranftl@landkreis-kelheim.
de



www.bad-abbacher.de www.der-kelheimer.de

VI

Hilfe für Geflüchtete – egal woher 
sie stammen – ist Joachim Tscha-
cher ein Vorbild für die gesamte 
Gesellschaft.“ Und Joachim Tscha-
cher danke: „Diese Ehrung ist auf 
mehrere Schultern zu verteilen. 
Den Integrationspreis nehme ich 
in Dankbarkeit und stellvertretend 
für viele ehrenamtlich engagierte 
Menschen, die mir zu Seite stehen, 
an. Wirklich helfen kann man nie 
alleine.“
Joachim Tschacher hat 2015 den 
Helferkreis in Mainburg mit ins 
Leben gerufen. Er ist unter ande-
rem Teil des Unterstützerkreises 
„Flucht in Mainburg“ und somit in 
diesem Jahr besonders gefordert: 
durch den Angriffskrieg auf die 
Ukraine und die davor flüchten-
den Menschen sowie durch die Zu-
weisung afghanischer Ortskräfte 
nach Mainburg. 
Zahlreiche Bewerbungen hatten 
das Zentrum für Chancengleich-
heit erreicht. Neben Einzelperso-
nen bewarben sich auch Gruppen. 

Landkreis ehrt Flüchtlingshelfer
Ihnen allen gilt der Dank des Ver-
gabegremiums um Landrat Martin 
Neumeyer für deren uneigennützi-
ges Wirken im Bereich der Integ-
ration. „Viele Menschen in unse-
rem Landkreis beweisen an vielen 
Beispielen, wie ein Miteinander 
unterschiedlicher Kulturen gut 
funktionieren kann. Eine Vielzahl 
an Personen und Gruppen hätten 
auch heuer wieder diesen Preis 
mehr als verdient“, sagte Dieter  
Scholz, Vorsitzender des Vorstands 
der Kreissparkasse Kelheim. 
Der Landkreis Kelheim verleiht 
zusammen mit der Kreissparkasse 
Kelheim den Integrationspreis im 
zweijährigen Turnus seit 2018. Die 
Auszeichnung erhalten Personen 
oder Gruppierungen, die sich um 
die Integration von Menschen mit 
Migrationshintergrund besonders 
verdient gemacht haben. Das Ver-
gabegremium bilden verschiedene 
Vertreter aus dem gesamten Land-
kreis. Der Integrationspreis ist mit 
2000 Euro dotiert.

„Wirklich helfen kann man nie alleine!“ Joachim Tschacher erhielt den Inte- 
grationspreis des Landkreises.                                               Foto: Sendtner

Lkr. Kelheim. Joachim Tscha-
cher hat den Integrationspreis des 
Landkreises und der Kreissparkas-
se Kelheim erhalten. Der 78-jäh-
rige Mainburger hat das Vergabe-
gremium mit seinem langjährigen 

und vielfältigen Engagement in 
der Flüchtlingshilfe überzeugt. 
Landrat Martin Neumeyer: „Un-
ser diesjähriger Preisträger hat sich 
die Auszeichnung mehr als ver-
dient. Durch seine unermüdliche 

Nachwuchs auf das Leben vorbe-
reiten.“ Zum Start in ihren neuen 
Lebensabschnitt erhielten die 23 
Frauen und Männer als Ersatz für 
die Schultüte jeweils ein kleines 
Geschenk: Eine „Wir sind Land-
kreis Kelheim“-Tasse mit Bleistift.

Lehramtsanwärter vereidigt

im bevorstehenden Schuljahr vor: 
„Wir wünschen Ihnen für Ihre 
Tätigkeit alles Gute. Die Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen 
ist natürlich anspruchsvoll, aber 
auch erfüllend. Schließlich wer-
den Sie diejenigen sein, die den 

wärter im Landratsamt Kelheim 
vereidigt. Schulamtsdirektorin 
Nicola Holzapfel bereitete die 
Nachwuchslehrkräfte, die ihren 
Dienst an den Grund- und Mit-
telschulen des Landkreises antre-
ten, auf die Herausforderungen 

Schon einen Tag vor offiziellem 
Schulstart hat das Berufsleben für 
23 junge Frauen und Männer be-
gonnen.
Der Geschäftsleiter des Landrats- 
amtes, Sebastian Post, hat die 
Lehramtsanwärterinnen und -an-

„Wir sind Landkreis Kelheim“: Start in den Schulalltag für die jungen Lehrer-Anwärter.
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Yan - ausgebildete  
Kosmetikerin und  
Permanent Makeup Artist

Sun - ausgebildete 
chinesische Masseurin

Gutenbergring  2 (Shopping Center)  ·  93077 Bad Abbach  ·  Tel.  09405 9567393  mnmnmnmn
Mobil  0151 46422476  gerne auch WhatsApp 

yan-wellness@web.de  ·  www.yan-wellness.de   ·  www.facebook.com/Yan-Kosmetik-Bad-Abbach
Yan Kosmetik 

Kosmetik  ·  Fußpflege 
Permanent Make up  ·  Microblading  

Wimpernverlängerung   
Traditionelle Chinesische Massage

Y A N

Termine nach Vereinbarung  ·  Mo – Sa   9:00 – 19:00 Uhr

Termine nach Vereinbarung

 Mo – Sa   9:00 – 19:00 Uhr

Bad Abbach/Deutenhof. Über 
weitere 7600 Euro darf sich Kuno 
(Kinder-Universitätsklinik für 
Ostbayern) freuen. Diese stolze 
Summe wurde bei der 19. Auflage 
des mittlerweile  legendären Ein-
ladungsturniers erzielt. 112 Teil-
nehmer schlugen beim Turnier des 
Golfclub (GC) Bad Abbach-Deu-
tenhof auf den Bahnen des 
18-Loch-Championship-Kurses 
(Par 72) bei wechselnden Wetter-
bedingungen ab. Der große Sieger 
hieß wie immer Kuno. Erfreulich 
war, dass auch Kinder mitspielten.
Das Charity-Golfturnier war er-
neut das gesellschaftliche Ereignis. 
Viel Spaß hatten alle bei dem von 
Maritta Lehmkuhl wieder ausge-
zeichnet organisierten Turnier. 
„Nach dem Turnier ist vor dem 
Turnier“ lautet das Motto von 
Lehmkuhl. Die quirlige Organisa-

Für Kuno flogen wieder Golfbälle durch die Luft

Gehörte zu den Siegern: Paula Knobloch, hier beim Abschlag.     Foto: Simon 

torin hatte viele Preise für die reich 
bestückte Tombola organisiert. Ei-
gentlich wollte sie die Abwicklung 
in jüngere Hände legen. 
Aber die Überredungskünste von 
Dr. Nerlich und dem Vorstands-
vorsitzenden der KUNO-Stifung 
Prof. Hugo Segerer veranlassten 
sie, diese Gedanken über Bord zu 
werfen und das im kommenden 
Jahr anstehende 20. Jubiläumstur-
nier zu machen.
Kuno ist im ostbayerischen Raum 
eine Erfolgsgeschichte. Alle Tur-

niere erbrachten in Summe ca. 
90.000 Euro. Der GC Bad Ab-
bach-Deutenhof ist ein fester Part-
ner für diese Benefizveranstaltung 
zugunsten der Kuno-Stiftung. Aus 
den Spendenmitteln werden Aus-
gaben außerhalb des Krankenkas-
senbudgets bezahlt.
Prof. Segerer erinnerte daran, 
dass die schulische Bildung der 
erkrankten Kinder nicht auf der 
Strecke bleiben darf. Hier springt 
KUNO unter anderem in die Bre-
sche.

Die Turniersieger auf der Treppe im Hotel Gut Deutenhof                         Foto: Simon
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Nutzen Sie Ihre Chance und packen Sie mit uns an!  

Für das SeniorenWohnen BadAbbach suchen wir  
ab sofort zuverlässige, freundliche 

 

REINIGUNGSKRÄFTE (m/w/d)  
in Vollzeit,Teilzeit (15-30 Std.) sowie  

auf 450€ Basis  
 
• Leistungsgerechte Bezahlung – unsere Garantie: Tariftreue! 
• Mitarbeit in einem freundlichen Team 
• Einarbeitung durch erfahrene Kollegen 
• Objektspezifische Schulungen 
• Arbeitszeiten flexibel nach Absprache 
 

Ihre Bewerbung  
Frau Joanna Steuer 
Rufnummer 0178.9504-761 
joanna.steuer@die-kds.de 

zu verbessern.“ Ehrenamtliche 
Lernpaten schenken diesen Kin-
dern Zeit, Aufmerksamkeit und 
individuelle Begleitung.
Die bisherigen Erfahrungen haben 
gezeigt, dass es für die Entwick-
lung der Kinder nicht relevant 
ist, ob eher schulisch gearbeitet 
oder einfach nur gespielt, gelesen 
oder zugehört wird.
Gelingt durch die Patenschaft eine 
Bindung zu den Kindern, dann ge-
lingt es in den meisten Fällen auch, 
die Kompetenzen der Kinder zu 
entfalten.
Tobias Koller: „Wir unterstüt-
zen Sie mit Workshops und Aus-
tauschtreffen während des gesam-
ten Schuljahres. Sie sind während 
Ihrer Ehrenamtlichen Tätigkeit 
versichert (Unfall- und Haft-
pflichtversicherung) und erhalten 
Ihre Fahrtkosten zur nächstgelege-

Werden Sie „Lernpate“! 
nen Gemeindeschule zurück. Ins-
gesamt elf Schulen im Landkreis 
nehmen an dem Projekt teil, das 
im vergangenen Schuljahr erfolg-
reich startete:
•· Treffen Sie sich regelmäßig mit 

einem Patenkind an einer von Ih-
nen bevorzugten und am Projekt 
teilnehmenden Schule.

•· Sie werden während Ihres Ein-
satzes professionell begleitet.

•· Ihre Fahrten werden bis zur 
nächstgelegenen Schule erstattet. 

•· Sie vereinbaren zeitlich indivi-
duell regelmäßige Treffen mit 
Ihrem Patenkind. 

Melden Sie sich direkt bei Pro-
jektleiter Tobias Koller, Tel. 0152/ 
27 93 64 51 oder registrieren Sie 
sich auf der Ehrenamtsplattform: 
www.landkreis-kelheim.de/le-
ben-arbeiten/ehrenamt/registrie-
rung-fuer-freiwillige

Lkr. Kelheim. In diesem Herbst 
bietet Koki wieder das Elternsemi-
nar „Schritt für Schritt zum Erzie-
hungsführerschein“ an.
Das Samstagsseminar ist gedacht 
für Eltern, werdende Eltern, aber 
auch für Großeltern oder Pflege-
eltern. 
Es umfasst zwei Bausteine. Im Bau-
stein 1 „Babybrei und Trotzanfall“ 
werden Erziehungsgrundlagen 

und bei jedem Kind individuell. 
Projektleiter Tobias Koller: „Wir 
engagieren uns für das Ziel, die 
Bildungschancen von Kindern in 
benachteiligten Lebenssituationen 

Der Landkreis Kelheim sucht 
Lernpaten für das neue Schuljahr. 
Die Ehrenamtlichen unterstützen 
Schüler einmal pro Woche. Ihre 
Aufgaben sind dabei sehr vielfältig 

Neustart für den Erziehungsführerschein
für das Baby- und Kleinkindalter 
(bis etwa drei Jahre) besprochen, 
wie Aufbau von Urvertrauen und 
Bindung, Trotzphase und Grenz-
setzung. Am Nachmittag folgt der 
Baustein 2 mit „Die Mama/der 
Papa soll dableiben“, es werden Er-
ziehungsgrundlagen für das Kin-
dergartenalter (drei bis etwa sechs 
Jahre) besprochen.
Themen sind beispielsweise der 

Kindergarteneintritt, Umgang mit 
Ängsten, Sozial –und Werteent-
wicklung. 
Treffpunkt ist am Samstag, 15. Ok-
tober, von 9 bis 16 Uhr (mit einer 
einstündigen Mittagspause) im 
kleinen Sitzungssaal des Landrat-
samtes Kelheim, Donaupark 12.
Auch in diesem Jahr ist die Veran-
staltung kostenlos. Eine Kinder-
betreuung ist nicht möglich.  Er-

forderlich ist eine verbindliche 
Anmeldung bis zum 7. Oktober 
2022 per E- Mail unter koki@land-
kreis-kelheim.de oder telefonisch:  
09441/ 207-5325, -5345.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Die Plätze werden in der Reihen-
folge der Anmeldung vergeben. 
Alle Teilnehmer erhalten am Ende 
des Seminartages eine Teilnahme-
bestätigung.

Aufruf
zur Haus-, Straßen- und Friedhofssammlung 

2022 für unsere Kriegsgräber

Der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e. V. wurde 1919 als 
einer der ersten Bürgerinitiativen 
in unserem Land gegründet. Er 
betreut 832 Kriegsgräberstätten in 
46 Staaten mit etwa 2,8 Millionen 
Kriegstoten, pflegt überwiegend 
die Gräber von deutschen Soldaten, 
aber auch von Kriegs gefangenen, 
zivilen Opfern des Luftkrieges, 
von Flucht, Vertreibung, Zwangs-
arbeit und Deportation. Er hat in 
den vergangenen dreißig Jahren in 
Ost- und Südosteuropa bisher mehr 
als 978.000Gefallene geborgen und 
würdig bestattet, wo immer mög-
lich, identifiziert, Schicksale nach 
Jahrzehnten der Ungewissheit ge-
klärt und die Familien verständigt. 

Er setzt die Suche nach deutschen 
Gefallenen kontinuierlich fort, 
bietet Angehörigen- und Bildungs-
reisen zu den Kriegsgräberstätten 
an gestaltet den Volkstrauertag in 
enger Zusammenarbeit mit den 
Kommunen, Pfarreien und  Ver-
bänden als Tag des Gedenkens, 
der Malmung und Erinnerung. Er 
ermöglicht jährlich tausenden jun-
ger Menschen in rund 40 interna-
tionalen Jugendbegegnungen und 
Workcamps sowie in seinen vier 
Jugendbegegnungsstätten, Kriegs- 
gräberstätten als „Lernorte der Ge-
schichte“ zu erfahren und zu be-
greifen.
(Kernzeitraum: 14. Oktober bis
1. November)
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Lkr. Kelheim. Zwischen dem 
30. August und 1. September hat 
die Staatliche Feuerwehrschule 
Regensburg zusammen mit der 
Kreisbrandinspektion Kelheim 
die sogenannte „Standortschulung 
Strahlenschutz Modul II“ durchge-
führt. Die Fortbildung fand bei der 
Feuerwehr in Bad Abbach statt. 
27 Feuerwehrmänner und eine 
Feuerwehrfrau aus den Feuerweh-
ren Bad Abbach, Kelheim, Abens-
burg, Mainburg und der Werkfeu-
erwehr Bayernoil nahmen daran 
teil.
An den Tagesveranstaltungen 
wurden Themen wie Messgerä-
tekunde sowie Einsatztaktik bei 
einem Einsatz mit radioaktiven 
Stoffen theoretisch geschult.
Bei einem anschließenden Mes-
spraktikum legten die Teilneh-
mer mit den feuerwehreigenen 
Messgeräten die Absperrgrenze 
fest. Zudem wurden verschiede-

Strahlenschutz-Schulung der Feuerwehr
ne Strahlungsarten gemessen. 
Ausbildungsinhalt waren auch 
die verschiedenen Stufen der De-
kontamination. Dazu wurde der 
Kontaminationsnachweisplatz 
Standard Stufe II durch die Teil-
nehmer aufgebaut und die einzel-
nen Schritte erläutert.  
Die Ausbildung befasste sich wei-
ter mit den verschiedenen Schutz-
kleidungsarten der Form 1, 2 und 3 
sowie der Personendosimetrie. Für 
die Teilnehmer war es dabei wich-
tig, die jeweilige Schutzkleidung 
korrekt anzulegen und wieder aus-
zuziehen.
Alle Teilnehmer haben die Schu-
lung erfolgreich abgeschlossen und 
ihre Teilnehmerbescheinigung aus 
den Händen der Ausbilder entge-
gengenommen.

Teil der Schulung: das korrekte An-
legen und Ausziehen der jeweiligen 
Schutzkleidung. Foto: Mathias Prasch

gebracht. Atemschutztrupps stan-
den zur Brandsicherung bereit. Als 
der letzte Passagier im Freien war, 
stieg aus dem Fahrgastraum Rauch 
auf. Weitere Wehren suchten mit 
Hilfe der Drohnen mit einer Such-
kette den nahen Wald nach Ver-
missten ab. Diese waren in Panik 
geflüchtet. 
Der Rettungsdienst baute in zwei 
Kilometer Entfernung einen Sam-
melplatz zum Abtransport auf. 
Vor Ort waren Notärzte, die die 
Verletzten abseits der Unfallstelle 
hinter Fahrzeugen sichteten. Sie 

Feuerwehrübung: „Bus über Böschung gestürzt“
unterhalb einer Böschung. Ein 
entgegenkommender Pkw kol-
lidierte mit ihm. Wocheslander 
unterteilte als erster Einsatzleiter 
den Unglücksort in mehrere Ab-
schnitte. Während erste Verletzte 
aus einer geöffneten Dachluke ins 
Freie gebracht wurden, began-
nen weitere Einsatzkräfte, sich 
Zutritt zum Innern des Busses 
zu verschaffen. Mit mehreren 
Trennschleifern schnitten sie das 
Fahrzeug auf. Über die erste Luke 
stiegen sie mit technischem Gerät 
und dem Lkw-Rettungssatz ein; sie 
schnitten und spreizten im 
Innern, während ein ande-
rer Trupp am verunfallten 
Pkw arbeitete. Zur patien-
tenschonenden Rettung 
nahmen sie das Dach ab, 
indem sie die tragenden 
Säulen durchtrennten. 
Bei der Busfrontscheibe 
kam eine Glassäge zum 
Einsatz. Weitere zwei Feu-
erwehrler schlugen vor-
sichtig die Scheiben des 
Busses an seiner Langseite 
ein. Dann wurde durch 
diese – mit Hilfe der Dreh-
leiter – eine Trage in den 
Bus eingehoben, mit der 
man den schwerstverletz-
ten Fahrer heraushob. Zwi-
schenzeitlich wurden die 
restlichen Insassen heraus-

Langquaid. „Verkehrsunfall Pkw 
mit voll besetztem Linienbus. 
Auf der Staatsstraße Höhe Lang-
quaider Fußballstadion, Bus über 
Böschung gestürzt.“ So lautete 
kürzlich ein Einsatzbefehl für die 
alarmierten Feuerwehren. Die Ret-
tungskette begann zu laufen. Den 
Verunfallten erschien die Zeit lang, 
bis nach wenigen Minuten das ers-
te Einsatzfahrzeug mit Langquaids 
erstem Kommandanten Rainer 
Wocheslander eintraf. Im Minu-
tentakt folgten nach den Lang-
quaider Rettern das BRK sowie die 
Feuerwehren aus Rohr, Sandsbach, 
Schierling, Herrnwahlthann, Hau-
sen, Niederleierndorf, Schneidhart 
und Paring. Es folgte die Unter-
stützungsgruppe überörtliche Ein-
satzleitung (UG-ÖEL) des Land-
kreises. 

200 Kräfte im Einsatz

Zum Glück war es kein Ernstfall, 
sondern eine Übung, bei der auch 
zwei Drohnen zum Einsatz ka-
men. Kreisbrandinspektor (KBI) 
Karl-Heinz Brunner übernahm 
von Langquaids Kommandanten 
die Einsatzleitung. Es waren über 
150 Feuerwehreinsatzkräfte sowie 
50 aus dem Rettungsdienstbereich 
im Einsatz. Mehr als einhun-
dert Zuschauer beobachteten die 
Übung. Der Linienbus lag seitlich 

wurden nach ihrer Verletzungsart 
klassifiert (Triage). Bernhard Stof-
fel, BRK-Kreisbereitschaftsleiter, 
betonte, dass das System des Ret-
tungsdienstes ausgezeichnet funk-
tionierte. 
Daniel Weitzer stellvertretender 
BRK-Bereitschaftsleiter hatte zu-
sammen mit Kommandant Wo-
cheslander die Übung ausgearbei-
tet. Wocheslander sagte: „Alles hat 
gepasst. Die Zusammenarbeit der 
Wehren mit dem BRK, der UG-
ÖEL und der Gemeinde war vor-
bildlich.“ 

Die Rettungsdienste funktionierten auch bei dieser Übung ausgezeichnet.
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22 SAMSTAG 01.10.2022  

BAD ABBACH  

Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313

KELHEIM

St.-Anna-Apotheke, Kelheimer Str. 5, 
Riedenburg, Tel. 09442-922040

SONNTAG 02.10.2022
BAD ABBACH  

Marien-Apotheke, Hauptstraße 21, 
Saal, Tel. 09441-675006

9 bis 10 Uhr VHS-Kurs Pilates 
(Am Markt 20)

KELHEIM

Ludwigs-Apotheke, Brunngasse 1, 
Kelheim, Tel. 09441-3292

MONTAG 03.10.2022
BAD ABBACH  

Asam-Apotheke, Hauptstraße 36,  
Rohr, Tel. 08783-967466

KELHEIM

Sophien-Apotheke, Riedenburger 
Straße 2, Kelheim, Tel. 09441-2266

DIENSTAG 04.10.2022
BAD ABBACH 

Donauapotheke, Industriestraße 6c, 
Bad Abbach / Lengfeld 
Tel. 09405-507 93 00

10 bis 11 Uhr Mamisports
12 bis 13 Uhr Mobility-Training

KELHEIM

Stadt-Apotheke, Donaustraße 16, 
Kelheim, Tel. 09441-3696

MITTWOCH  05.10.2022
BAD ABBACH 

Burg-Apotheke, Am Gutenbergring 1, 
Bad Abbach, Tel. 09405-2244

KELHEIM

Staren-Apotheke, Finkenstraße 4, 
Kelheim, Tel. 09441-9111

DONNERSTAG 06.10.2022
BAD ABBACH 

Apotheke im Gewerbepark, Gewerbe-
park C8, Regensburg 
Tel. 0941-44 88 99

KELHEIM

Centro-Apotheke, Schäfflerstraße 1, 
Kelheim, Tel. 09441-178330

FREITAG 07.10.2022
BAD ABBACH 

Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 7, 
Schierling, Tel. 09451-5219853

KELHEIM

Hl.-Kreuz-Apotheke, Donaupark 6, 
Kelheim, Tel. 09441-10295

SAMSTAG 08.10.2022
BAD ABBACH

Markt-Apotheke, Marktplatz 21,  
Langquaid, Tel. 09452-1456

KELHEIM

Jakobs-Apotheke, Hauptstraße 1, 
Ihrlerstein, Tel. 09441-682393

SONNTAG 09.10.2022
BAD ABBACH 

Bavaria-Apotheke, Raiffeisenstraße 19, 
Bad Abbach, Tel. 09405-95350

9 bis 10 Uhr VHS-Kurs Pilates 
(Am Markt 20)

KELHEIM

St.-Anna-Apotheke, Kelheimer Straße 
5, Riedenburg, Tel. 09442-922040

MONTAG 10.10.2022
BAD ABBACH

Lilien-Apotheke, Lilienthalstr. 58,  
Regensburg, Tel. 0941-30 77 96 35

KELHEIM

Ludwigs-Apotheke, Brunngasse 1, 
Kelheim, Tel. 09441-3292

DIENSTAG 11.10.2022
BAD ABBACH 

Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313

10 bis 11 Uhr Mamisports
12 bis 13 Uhr Mobility-Training

KELHEIM

Sophien-Apotheke, Riedenburger 
Straße 2, Kelheim, Tel. 09441-2266

MITTWOCH 12.10.2022
BAD ABBACH

Marien-Apotheke, Hauptstraße 21,  
Saal, Tel. 09441-675006

KELHEIM

Stadt-Apotheke, Donaustraße 16, 
Kelheim, Tel. 09441-3696

DONNERSTAG  13.10.2022
BAD ABBACH 

Asam-Apotheke, Hauptstraße 36,  
Rohr, Tel. 08783-967466

KELHEIM

Staren-Apotheke, Finkenstraße 4, 
Kelheim, Tel. 09441-9111

FREITAG 14.10.2022
BAD ABBACH 

Donauapotheke, Industriestraße 6c, 
Bad Abbach / Lengfeld 
Tel. 09405-507 93 00

Apotheke am real, Hölkeringer Str. 22, 
Pentling, Tel. 0941-28 06 40

KELHEIM

Centro-Apotheke, Schäfflerstraße 1, 
Kelheim, Tel. 09441-178330

SAMSTAG 15.10.2022
BAD ABBACH

Burg-Apotheke, Am Gutenbergring 1, 
Bad Abbach, Tel. 09405-2244

KELHEIM

Hl.-Kreuz-Apotheke, Donaupark 6, 
Kelheim, Tel. 09441-10295

SONNTAG 16.10.2022
BAD ABBACH

Wolfgang-Apotheke, Kumpfmühler Str. 
64, Regensburg, Tel. 0941-903 49

9 bis 10 Uhr VHS-Kurs Pilates 
(Am Markt 20)

KELHEIM

Jakobs-Apotheke, Hauptstraße 1, 
Ihrlerstein, Tel. 09441-682393

MONTAG 17.10.2022
BAD ABBACH

Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 7, 
Schierling, Tel. 09451-5219853

KELHEIM

St.-Anna-Apotheke, Kelheimer Str. 5, 
Riedenburg, Tel. 09442-922040

DIENSTAG 18.10.2022
BAD ABBACH 

Apotheke St. Nikolaus, Hölkeringer Str. 
9, Pentling, Tel. 0941-97897 

Markt-Apotheke, Marktplatz 21,  
Langquaid, Tel. 09452-1456

10 bis 11 Uhr Mamisports
12 bis 13 Uhr Mobility-Training

KELHEIM

Ludwigs-Apotheke, Brunngasse 1, 
Kelheim, Tel. 09441-3292
MITTWOCH 19.10.2022
BAD ABBACH 

Bavaria-Apotheke, Raiffeisenstraße 19, 
Bad Abbach, Tel. 09405-95350

KELHEIM

Sophien-Apotheke, Riedenburger 
Straße 2, Kelheim, Tel. 09441-2266

DONNERSTAG 20.10.2022
BAD ABBACH  

Paracelsus-Apotheke, Theodor-Storm-
Str.3, Regensburg, Tel. 0941-901 01

KELHEIM

Stadt-Apotheke, Donaustraße 16, 
Kelheim, Tel. 09441-3696

FREITAG 21.10.2022
BAD ABBACH  

Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313

KELHEIM

Staren-Apotheke, Finkenstraße 4, 
Kelheim, Tel. 09441-9111

SAMSTAG 22.10.2022
BAD ABBACH  

Marien-Apotheke, Hauptstraße 21, 
Saal, Tel. 09441-675006

KELHEIM

Centro-Apotheke, Schäfflerstraße 1, 
Kelheim, Tel. 09441-178330

SONNTAG 23.10.2022
BAD ABBACH

Asam-Apotheke, Hauptstraße 36, 
Rohr, Tel. 08783-967466

9 bis 10 Uhr VHS-Kurs Pilates 
(Am Markt 20)

KELHEIM

Hl.-Kreuz-Apotheke, Donaupark 6, 
Kelheim, Tel. 09441-10295

MONTAG 24.10.2021
BAD ABBACH

Donauapotheke, Industriestraße 6c, 
Bad Abbach / Lengfeld 
Tel. 09405-507 93 00

KELHEIM

Jakobs-Apotheke, Hauptstraße 1, 
Ihrlerstein, Tel. 09441-682393

DIENSTAG 25.10.2022
BAD ABBACH

Burg-Apotheke, Am Gutenbergring 1, 
Bad Abbach, Tel. 09405-2244

10 bis 11 Uhr Mamisports
12 bis 13 Uhr Mobility-Training

KELHEIM

St.-Anna-Apotheke, Kelheimer Straße 
5, Riedenburg, Tel. 09442-922040

MITTWOCH 26.10.2022
BAD ABBACH

St.-Jakobs-Apotheke, Jakobstr. 4, 
Regensburg, Tel. 0941-580 76

KELHEIM

Ludwigs-Apotheke, Brunngasse 1, 
Kelheim, Tel. 09441-3292

DONNERSTAG 27.10.2022
BAD ABBACH 

Gänshänger-Apotheke, Rathausplatz 7, 
Schierling, Tel. 09451-5219853

KELHEIM

Sophien-Apotheke, Riedenburger 
Straße 2, Kelheim, Tel. 09441-2266

FREITAG 28.10.2022
BAD ABBACH 

Markt-Apotheke, Marktplatz 21,  
Langquaid, Tel. 09452-1456

KELHEIM

Stadt-Apotheke, Donaustraße 16, 
Kelheim, Tel. 09441-3696

SAMSTAG 29.10.2022
BAD ABBACH 

Bavaria-Apotheke, Raiffeisenstraße 19, 
Bad Abbach, Tel. 09405-95350

KELHEIM

Staren-Apotheke, Finkenstraße 4, 
Kelheim, Tel. 09441-9111

SONNTAG 30.10.2022
BAD ABBACH 

Königs-Apotheke, Königsstr. 7,  
Regensburg, Tel. 0941-515 71

9 bis 10 Uhr VHS-Kurs Pilates 
(Am Markt 20)

KELHEIM

Centro-Apotheke, Schäfflerstraße 1, 
Kelheim, Tel. 09441-178330

MONTAG 31.10.2022
BAD ABBACH 

Marien-Apotheke, Rathausplatz 5, 
Schierling, Tel. 09451-941313

KELHEIM

Hl.-Kreuz-Apotheke, Donaupark 6, 
Kelheim, Tel. 09441-10295

 Apotheken-Notdienste – Veranstaltungen
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Pandemie-Dankkonzert 
am 15. Oktober

in Kelheim
Besuchen Sie das Konzert mit dem Polizeiorchester Bayern

in der Dreifachturnhalle der Stadt Kelheim,
Rennweg 66, Kelheim, am 15. 10.2022 um 18.00 Uhr.

Filmmusik mit ca. 50 professionellen Musikern:innen von
Oscar-Preisträgern steht auf dem Programm.

Das Motto lautet: Mitreißende Klangvirtuosität.
Beachten Sie hierzu den Beitrag: Filmmusik beim Pandemie-Konzert.

Am Samstag, dem 15. Oktober (18 
Uhr), laden Musikvereinigung und 
Stadt Kelheim zu einem Benefiz-
konzert des Polizeiorchesters Bay-
ern in die Dreifachturnhalle Kel-
heim, Rennweg 66, ein.
Schirmherr ist Staatsminister Dr. 
Florian Herrmann, ein gebürtiger 
Kelheimer. Dank gesagt wird den 
Helfern in der Pandemie für ihren 
Einsatz. Ca. 800 Plätze sind für die 
relevanten Organisationen kos-
tenlos reserviert. 300 Plätze stehen 
gegen Entgelt Interessenten zur 
Verfügung.
Heroische Klänge von John Wil-
liams’ Summon the Heroes eröff-

Filmmusik beim Pandemie-Konzert
Polizeiorchester Bayern mit Teufelstanz und Cowboy-Feeling

Swing & Rhythmus im Blut: Das legendäre Polizeiorchester Bayern                                                                                                                Foto: Tobias Epp

nen das Benefizkonzert des Poli-
zeiorchesters Bayern in Kelheim. 
Unter der Leitung von Prof. Johann 
Mösenbichler nimmt das Orchester 
die Zuhörer anschließend mit Mal-
colm Arnolds lebhafter Komposi-
tion Four Scottish Dances mit auf 
eine Reise nach Schottland.
Danach zeigt Tobias Epp am So-
lo-Euphonium seine mitreißende 
Virtuosität mit der Komposition 
Rituals.
Die irische Melodie Irish Tune from 
County Derry lässt die lyrische See-
le der grünen Insel aufleuchten, ehe 
die Musikerinnen und Musiker die 
feurigen Rhythmen der Bulgari- Lust auf

neue
Schuhe?

Nur für kurze Zeit!
Gültig bis 31. Oktober 2022 – ab einem Einkaufswert von 59,95€ 

nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

GUTSCHEIN über 10 €

Shopping-Center Bad Abbach
 Gutenbergring 1

Kelheim – Ludwigstraße 1

www.schuh-hofbauer.de

schen Tänze von Franco Cesarini 
zum Klingen bringen. Nach der 
Pause eröffnet das Orchester mit 
John Williams’ weltbekanntem 
Werk Olympic Spirit. Williams’ 
Filmmusik zum John-Wayne-Klas-
siker Die Cowboys lässt den wilden 
Westen und die Zeit des Goldrau-
sches musikalisch wiederauferste-
hen.
Besonders virtuos und mitreißend 
wird es mit dem Teufelstanz aus der 
Feder von Komponist Joseph Hell-
mesberger, bevor die träumerischen 

Melodien aus dem Disney-Welthit 
Beauty and the Beast das Konzert 
vollenden. 
Kartenvorverkauf für Interessenten 
in der Tourist-Information Kel-
heim, Ludwigsplatz 1, 93309 Kel-
heim, Tel. 09441/ 701-234; E-Mail: 
tourismus@kelheim.de, www.okti-
cket.de und an der Abendkasse. 
Eintritt auf allen Plätzen: 20 €. Die 
am Konzerttag geltenden Pande-
mie-Regeln sind zu beachten.
Weitere Informationen: www.mu-
sikvereinigung-kelheim.de 
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Der Umzugsspezialist 

in Regensburg
seit
1912 Gebr. röhrl

www.roehrl-umzuege.de  ·  Tel.  0941 21771  ·  Für uns heißt umziehen nicht nur transportieren !

✔ Umzüge im Stadt-, Nah-, Fern- und Auslandsverkehr
✔ Übersee und Containerumzüge 
✔ Spezialtransporte v. Klavier, Flügel, Kassen,  
✔ Computer u. Kunstgegenstände
✔ Industrie- und Betriebsverlegungen
✔ geschultes Fachpersonal, Schreiner-Service
✔ Möbel-Lagerung in sauberen Räumen
✔ behutsame Umzüge für Senioren
✔ Küchenkomplettmontagen, Möbelmontage
✔ Entrümpelung, Sperrmüll und Altmöbelentsorgung

unverbindliche Umzugsberatung 
Beiladungen in alle Richtungen

Junkersstraße 11  ·  93055 Regensburg

Vollservice aus einer Hand
mit eigenen Schreinern, Elektrikern  
und Installateuren

Transport + Möbelspedition GmbH

-Fachbetrieb  
Transport GmbH

Malen mit Fingerfarben fördert die 
Kreativität und trainiert die Fein-
motorik von Kindern. Allerdings 
können die Farben gesundheits-
schädigende Stoffe enthalten und 
chemisch belastet sein, beispiels-
weise können die verwendeten 
Farbpigmente giftige Metalle wie 
Cadmium, Blei und Nickel enthal-
ten. „Unabhängige Produkttests 
und Rückrufe über das EU-Warn-
system „Safety Gate“ zeigen, dass 
manche Fingerfarben gesund-
heitsschädliche Keime, Allergie 
auslösende Konservierungsstoffe 
und zu hohe Mengen von Schwer-
metallen wie Blei aufweisen“, sagt 
Daniel Pflumm, Referent für Pro-
duktsicherheit beim TÜV-Ver-
band. „Für Babys und Kleinkinder 
ist das besonders bedenklich, denn 
sie haben die Farben beim Ma-
len für längere Zeit auf der Haut 
und nehmen sie aus Neugierde 
auch mal in den Mund.“ Über den 

Achtung! Fingerfarben können giftig sein

Hautkontakt können gesundheits-
gefährdende Stoffe aufgenommen 
werden und die Giftstoffe gelangen 
über Zunge und Schleimhäute di-
rekt in den Blutkreislauf. Eine ver-
pflichtende Prüfung von Finger-
farben durch unabhängige Stellen, 
etwa bei deren Markteinführung, 
gibt es in Deutschland und der EU 
nicht.

Eltern sollten recherchieren

Pflumm: „Eltern erfahren erst 
dann, ob eine Farbe mit Schadstof-
fen belastet ist oder ein Inhaltsstoff 
den gesetzlichen Grenzwert über-
schreitet, wenn die Fingerfarben 
durch den Hersteller zurückgeru-
fen werden oder schlimmstenfalls, 
wenn unerwünschte Wirkungen 
auftreten.“ 
Der TÜV-Verband fordert deshalb 
schon seit Jahren verpflichtende 
Drittprüfungen für Spielzeug.  

Tipps für den Kauf und Umgang 
mit Fingerfarben: Eltern sollten 
bereits beim Kauf sorgfältig re-
cherchieren, ob die Farben unbe-
denklich und altersgerecht sind. 
Hersteller sind gesetzlich ver-
pflichtet, ihre Produkte mit be-
stimmten Angaben zu versehen, 
um Verbraucher hinreichend zu 
informieren. Auf der Produktver-
packung sollten der Name und 
die Kontaktanschrift des Herstel-
lers angegeben sein. Außerdem 
müssen Spielwaren in der EU die 
CE-Kennzeichnung, Warn- und 
Sicherheitshinweise sowie die emp-
fohlene Altersklasse aufführen. 
Hinweise auf Produktfälschungen 
reichen von Rechtschreibfehlern 
auf der Verpackung bis hin zu 
falsch geschriebenen Markenna-
men, mehreren Strichcodes oder 
nicht korrekten Altersstufen, zum 
Beispiel der Angabe 0-5 statt 0-3 
Jahre. Dann ist unbedingt Vorsicht 
geboten.
„Verlässliche Orientierung beim 
Kauf bietet Eltern das GS-Zei-
chen, das für geprüfte Sicherheit 
steht“, sagt Pflumm. „Farben mit 
dem GS-Zeichen wurden durch 
Prüforganisationen wie den TÜV 
unter anderem auf Schadstoffe, 
Schwermetalle und Chemikalien 
untersucht.“
Auch beim Umgang mit Finger-
farben können Eltern ihre Kinder 
vor bedenklichen Inhaltsstoffen 
schützen.  Vielen Fingerfarben 
sind auch Bitterstoffe zugemischt, 
die verhindern sollen, dass sie in 
hohen Mengen verzehrt werden. 
Um längeren und großflächigen 
Hautkontakt mit Fingerfarben zu 
vermeiden, sollten Kinder Finger-

farben nicht unbekleidet nutzen. 
Wenn das Farbspiel vorbei ist, soll-
ten die Farben gründlich abgewa-
schen werden, bis die Kinderhaut 
wieder sauber ist. 

Marktüberwachung uneffektiv

Beim Thema Spielzeugsicherheit 
setzt die EU auf Herstellerselbst-
erklärungen. Mit der CE-Kenn-
zeichnung erklären Hersteller oder 
Importeure, dass ihr Produkt alle 
einschlägigen gesetzlichen Anfor-
derungen der Europäischen Union 
erfüllt. Pflumm: „Weil Spielzeuge 
nicht unabhängig geprüft werden 
müssen, können sie auch trotz 
CE-Kennzeichnung mit Schad-
stoffen belastet sein, die weit über 
den gesetzlichen Grenzwerten lie-
gen. Gefährliche Produkte werden 
häufig nur zufällig entdeckt.“ Im 
Jahr 2020 wurden im EU-Schnell-
warnsystem für mangelhafte Pro-
dukte, dem so genannten Safety 
Gate, 2.253 gesundheitsgefährden-
de Produkte gemeldet – gut jedes 
Vierte davon war ein Spielzeug 
(27 Prozent). Und die Dunkelzif-
fer dürfte um ein Vielfaches höher 
sein, da nur ein Bruchteil der Fäl-
le von den nationalen Behörden 
entdeckt und Safety Gate gemel-
det werden. „Trotz der vielfälti-
gen Gefahren für Kinder werden 
Spielzeuge nur dann von neutraler 
Seite auf ihre Sicherheit überprüft, 
wenn der Hersteller das möchte“, 
sagt Pflumm. Anfang März hat 
die EU-Kommission angekündigt, 
die Spielzeugrichtlinie zu überar-
beiten, mit dem Ziel Kinder besser 
vor gefährlichen Spielzeugen zu 
schützen. 

Sehr beliebt bei kreativen Kids: die Fingerfarben                 Foto: Pixabay 
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schnitt bis 1,9 (es gab sogar zweimal 
1,0!) – nicht verleugnen: „Ich wäre 
als Schüler niemals zu solch einer 
Veranstaltung eingeladen worden. 
Umso stolzer bin ich, Euch im 
Namen der Gemeinde gratulieren 
und ein kleines Geschenk über-
reichen zu dürfen. Aber besonders 
freue ich mich, viele bekannter 
Gesichter zu sehen, die ich von 
sportlichen und anderen Aktivitä-
ten kenne. Denn das bedeutet, Ihr 
habt Freude am Lernen und noch 
Zeit für andere wichtige Dinge des 
Lebens außerhalb der Schule. Euch 
allen wünsche ich noch einen wei-
teren erfolgreichen Weg, egal ob 
in der Schule, bei der Ausbildung 
oder beim Studium.“
Im Anschluss waren alle eingela-
den, die Räumlichkeiten des Ju-
gendtreffs zu besichtigen, sich über 
das Programm zu informieren und 
für die nächsten Aktivitäten anzu-
melden.
Die Eltern konnten außerdem Ju-
dith Altmann und Benedikt Haser 
vom Team kennenlernen.

Super-Schüler vom Bürgermeister empfangen

Der Erste Bürgermeister Dr. Be-
nedikt Grünewald begrüßte im 
Bürgertreff die Bad Abbacher Ein-
ser-Schüler und deren Eltern zu ei-
ner kleinen Feierstunde. Er konnte 
seinen Neid auf so gute Leistungen 
– alle hatten einen Notendurch-

ler (Angrüner Grundschule) für ihr 
Übertrittszeugnis, fünf zum Ab-
schluss der Mittleren Reife (Real- 
schulen in Regensburg, Abensberg 
und Angrüner Mittelschule) und 
neun zum Abitur (Gymnasien in 
Regensburg und Kelheim).

Für 24 Schüler mit hervorragenden 
Leistungen im Abschluss- bzw. 
Übertrittszeugnis gab es einen 
erfreulichen Ferienabschluss: Sie 
wurden auch von der Gemeinde 
für ihre tollen Leistungen belohnt. 
Geehrt wurden zehn Grundschü-

„Ich wäre als Schüler niemals zu solch einer Veranstaltung eingeladen worden“, bekannte Bürgermeister Dr. Grüne-
wald, der die Einser-Schüler beglückwünschte.                                                                                   Foto: Wahode

Es ist eine Olympiade der beson-
deren Art, die heuer zum 17. Mal 
in der Jos-Manglkammer-Halle 
stattfindet: Kinder zwischen drei 
und acht Jahren können am 22. 
Oktober an verschiedenen Statio- 
nen ihre Grundfertigkeiten wie 
Klettern, Balancieren oder Sprin-
gen unter Beweis stellen. Die un-
terschiedlichen Aufgaben und 
Schwierigkeitsgrade variieren je 
nach Altersstufe (3-5 Jahre und 6-8 
Jahre).
Bei der Kinder-Olympiade sollen 
nicht die Besten ermittelt werden. 
Vielmehr erhält jedes Kind, das 
alle Herausforderungen gemeistert 
hat, eine Urkunde und eine Me-
daille.

Viel Spaß bei der Kinder-Olympiade
Die 3-5-Jährigen beginnen um 9 
Uhr. Die Medaillenvergabe ist für 
10.15 Uhr geplant. Um ca. 10.45 
Uhr sind die 6-8-Jährigen dran; sie 
bekommen ihre Medaillen um ca. 
12 Uhr. Bitte kommen Sie mit Ih-
ren Kindern jeweils ca. 30 Min. vor 
Beginn zur Anmeldung.
Die Kinder werden während der 
Olympiade von Übungsleitern be-
treut. Die Erfahrung der letzten 
Jahre hat gezeigt, dass es für die 
Motivation der Kinder und für 
den gesamten Ablauf der Olym- 
piade förderlich ist, wenn die El-
tern ihren Kindern von der Tribü-
ne aus zuschauen. Wir bitten des-
halb darum, dass sich die Eltern 
nicht in der Turnhalle bei den Sta-

tionen aufhalten. Dies ermöglicht 
den Übungsleitern, den Überblick 
über die vielen Kinder zu behalten. 
Für die Kinder zwischen 9 und 11 
Jahren soll es wieder die Möglich-
keit geben, sich bei einem Olympi-
schen Parcours zu beweisen. Dort 
soll geklettert, gesprungen und 
balanciert werden und das alles 
auf Zeit! Der und dem Schnellsten 
dieser Altersklasse winken tolle 
Preise. Jedes Kind, das die Heraus-
forderungen des Parcours meis-
tert, erhält eine Urkunde und eine 
Medaille. Wer mitmachen möchte, 
soll bitte um ca. 12 Uhr in der Hal-
le sein. Die Vergabe der Urkunden 
und Medaillen erfolgt gegen 13 
Uhr. Für die Olympiade brauchen 
die Kinder feste Turnschuhe (kei-
ne Straßenschuhe, Rutschesocken, 
Ballerinas, Schläppchen …). Die 
Anmeldung zur Kinder-Olympi-
ade ist auch direkt auf der Home-
page der Mittagsbetreuung Bad 
Abbach möglich unter www.mit-
tagsbetreuung-bad-abbach.de
Getränke, Kuchen, Kaffee und an-
dere kleine Stärkungen für Eltern 
und Kinder werden wie jedes Jahr 
vom Heimat- und Kulturverein an-
geboten. Unkostenbeitrag: 3 Euro 
pro Kind (ohne Verpflegung). Die-
ser Betrag wird am Tag der Kinde-
rolympiade eingesammelt. Ausge-

Die unterschiedlichen Aufgaben vari-
ieren nach Altersstufen (hier ein Bild 
von einer früheren Veranstaltung). 
                                        Foto: BvS

füllte Anmeldeformulare bitte bis 
spätestens 7. Oktober in der Schule 
abgeben. Pandemiebedingt kann 
es kurzfristig zur Absage der Ver-
anstaltung kommen.
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Unser Leben 
ist stressig 
und hektisch 
g e w o r d e n : 
Ständige Er-
reichbarkeit , 
L e i s t u n g s -

druck und das Gefühl, alles gleich-
zeitig erledigen zu müssen, gehören 
für viele Menschen zum Alltag. Am 
Ende des Tages fühlen wir uns oft 
leer und erschöpft. Nicht selten 
plagen uns typische Stress-Symp-
tome. Deshalb ist es äußerst wich-
tig, regelmäßig Stress abzubauen 
und sich eine Auszeit vom Alltag 
zu nehmen. Ob in Gruppen oder 
lieber im Einzelunterricht in Form 
von Personal-Yoga – Sylvia Hecker 
unterrichtet seit Jahren mit Leiden-
schaft und Kompetenz Hatha-Yoga 
und Meditation. Außerdem gibt sie 
Kurse zum Thema Stress und Ent-
spannung. „Dieses Angebot rich-
tet sich auch an Unternehmen im 

Entspannung für Körper, Geist und Seele
Entdecke Dich – Hatha Yoga und Meditation

Rahmen der Betrieblichen Gesund-
heitsförderung.“ 

Sylvia Hecker: „Glückliche Momen-
te haben wir, wenn wir sie mit allen 
Sinnen und ganz bewusst wahrneh-
men. Genau diesen Zustand wollen 
wir mit unseren Übungen errei-
chen. In meinem Training lernt 
man, die Hektik des Alltags hinter 
sich zu lassen und wieder in einen 
entspannten Zustand zu kommen. 
Ob Anfänger oder Fortgeschrittene 
– Entspannung und Achtsamkeit 
stehen im Mittelpunkt. Die Asanas 
(Übungen) werden sanft und lang-
sam ausgeführt. Dabei wird auf 
die Atmung (Pranayama) sehr viel 
Wert gelegt. Denn die Atmung ist 
das Bindeglied zwischen Körper 
und Geist.“ 

Info: Hatha-Yogakurse finden in 
Bad Abbach in der Physiotherapie-
praxis Annett Möckel sowie in der 

ev. Kreuzkirche statt.  Außerdem im Saal des 
Gasthofes „Zum goldenen Krug“ in Sengko-
fen. 
Mitzubringen von den Kursteilnehmern sind 
Yogamatte, bequeme Kleidung. Bei Bedarf 
eine Decke und Socken.
Kontakt: Sylvia Hecker, Bad Abbach, 0151/ 
50 85 25 61, info@entdecke-dich.net

Nach zwei Jahren Zwangspause 
war die Vorfreude diesmal ganz 
besonders groß: Am zweiten Sep-
temberwochenende versammelten 
sich wieder Aussteller und Gäste 
bei den GartenTagen.  Die Besu-
cher strömten in den Kurpark, ob-
wohl sich das Wetter nicht gerade 
von seiner besten Seite zeigte. Aber 
das machten die vielen Blüten, gut 
gelaunten Menschen und bunten 
Gießkannen, mit denen der Park 
geschmückt war, wett. Die neue 
Optik des Werbeauftrittes und das 
angepasste Konzept mit überar-
beitetem Parkleitsystem und gu-
ter Beschilderung kamen gut an. 
Besonders familienfreundlich ist 

GartenTage verzauberten wieder den Kurpark
der kostenlose Eintritt bei den Bad 
Abbacher GartenTagen. So konn-
ten die Besucher an 77 Verkaufs-
ständen (einige Anbieter mussten 
leider krankheitsbedingt kurzfris-
tig absagen) Dekorationsartikel 
und Praktisches für Garten & Haus 
kaufen.
Aber die Hauptattraktion sind im-
mer die Pflanzen. Sechs Gärtnerei-
en dominierten mit ihren großen 
Ständen das Geschehen. Die Aus-
wahl war bunt gemischt und ließ 
keine Wünsche offen. So konnte 
man nicht nur aus einer Riesen-
auswahl an Blumenzwiebeln, win-
terharten Stauden, botanischen 
Raritäten, Herbstpflanzen, Ge- müsesetzlingen, Rosen, Gräsern, 

„Bienenweiden“, Gartengehölzen, 
Weinstöcken, Sukkulenten und 
Palmen wählen sondern man wur-
de auch perfekt beraten. 
Die Gastronomie wurde be-
wusst dezent im Hintergrund 
gehalten und von lokalen Verei-
nen betreut. So gab es Gegrill-
tes vom Vespa-Club, Getränke 
vom Schützenverein, Fisch von 
den Bad Abbacher Petrijüngern, 
selbstgebackene Kuchen von den 
Freunden der Marktbücherei und 
frisches Wasser von den Mariann-
hillern aus der Wasserbar des Was-
serzweckvereins. 
Als kleines Rahmenprogramm 
gab es für die kleinen Gäste neben 

dem beliebten Kinderschminken 
und Glücksraddrehen Extra-Be-
suchszeiten des Tiergeheges. Und 
wer wollte konnte eine der kleinen 
„Deko“-Gießkannen als Erinne-
rung oder als „Arbeitsgerät“ für 
seine Kids erwerben.
Besonders erfreulich sind die vie-
len positiven Rückmeldungen von 
Gästen und Ausstellern. Dieses 
Lob gebührt auch den vielen Hel-
fern der Gemeinde, vor allem den 
Teams von Bauhof und Kurhaus 
sowie den fleißigen   Vereinsmit-
gliedern. Das Organisationsteam 
um Bettina Grünewald sagt allen 
Danke. „Wir freuen uns schon aufs 
nächste Jahr, denn nach den Gar-
tentagen ist vor den Gartentagen.“

Nass von oben gab es leider auch auf andere Weise.                   Foto: Simon

Liebevolle Details begeisterten wieder die Besucher.                Foto: Wahode 
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nen Ansturm auf den Grill genutzt 
wurde) gut mit.
TSV-Sprecherin Margit Wich: „16 
Spielerinnen und Spieler waren 
unermüdlich und mit viel Freude 
in Doppelpaarungen am Spielen, 
wobei durch ein aufwändiges Aus-
losungssystem für ständige Ab-
wechslung gesorgt war. Es wurde 
im abgewandelten Match-Tiebreak 
bis 15 Punkte gespielt und in jeder 
der 6 Runden galt es, möglichst 
viele Punkte zu sammeln, bis um 
kurz vor 1 Uhr die Siegerehrung 
stattfand.

Spannende Prüfungen standen 
nach der Coronapause beim 11. 
Reit- und Springturnier der Gem-
linger Pferdefreunde auf dem Pro-
gramm. 
In diesem Jahr bewerteten die 
Richter an zwei Tagen die Leis-
tungen im Dressurviereck und im 
Springparcours. Bei Organisatoren 
und Teilnehmern ging der Blick 
immer wieder zum Himmel und 
auf die Wetter-App. An beiden 

Erstes Tennisturnier bei Flutlicht

Die Tennisspieler des TSV Bad Ab-
bach konnten die Nacht zum Tag 
machen: Am 9. September  fand 
das erste Flutlicht-Turnier auf der 
Tennisanlage statt.
Jugendliche ab 16 Jahren und Er-
wachsene waren eingeladen, ab 19 
Uhr ein Mixed-Doppel-Turnier 
zu spielen. Für einen kleinen Un-
kostenbeitrag war für Essen und 
Trinken, Sport, Musik und Unter-
haltung gesorgt, auch für die be-
geisterten Zuschauer.
Das Wetter spielte bis auf einen 
kräftigen Regenschauer (der für ei-

Gut gelaunt im Flutlicht: Die Spieler des TSV Bad Abbach

SPORT
Niesel- und Platzregen beim Reitturnier

Tagen herrschte Nieselregen. Am 
Sonntagmorgen beim Aufbau des 
Springparcours herrschte sogar 
kurz Weltuntergangsstimmung. 
Ein überaus starker Platzregen 
setzte den Reitplatz kurzfristig 
unter Wasser. Die Drainage funk-
tionierte hervorragend, das Wasser 
floss schnell ab.
Bei den Dressurprüfungen wurde 
die angrenzende Halle benutzt. 
Es gab aber keine Überlegungen, 

die Springprüfungen in die an-
grenzende Halle zu verlegen. Der 
ausgezeichnet präparierte Platz 
hielt. Auf der Oberfläche bilde-
ten sich zwar an einigen Hinder-
nissen Wasserpfützen, aber im 
Untergrund blieb der Boden fest 
– so konnten die Pferde trotz des 
weichen Untergrundes meist pro- 
blemlos mit ihren Reitern die Hin-
dernisse überspringen. Doch eini-
ge Male stiegen die Reiter noch vor 
den Hindernissen unfreiwillig ab.
Marina Irnstetter vom Me- 
dien-Team betonte, dass die gezeig-
ten Leistungen bei allen Prüfungen 
an beiden Tagen ausgezeichnet wa-
ren. 268 Dressur- und Springpfer-
de gingen mit 202 Reitern, davon 
die meisten Damen, an den Start. 
Die Turnierstarter kamen zumeist 
aus Nieder-/Oberbayern und der 
Oberpfalz. Das Turnier hat einen 
guten Namen, der sich in Reiter-
kreisen herumgesprochen hat. Die 
sechsjährige Carolina Bauer ge-
wann den Führzügel Wettbewerb. 
Als jüngste Gewinnerin des Tur-
niers holte sie sich den Gemlinger 
Wanderpokal, den Albert Alzinger 

jun. stiftete. Von der Führzügel-
klasse bis M-Dressur wurde dem 
Pferdesportbegeisterten alles gebo-
ten. Auch die Springreiter kamen 
auf ihre Kosten mit einer Prüfung 
der Klasse S** für die „Großen“ bis 
hin zu einem Springreiter-Wett-
bewerb für die „Kleinen“. Ein 
Höhepunkt war wieder das Kos-
tümspringen. 
Albert Alzinger jun. vom gleichna-
migen Pferdehof freute sich, dass 
der Parcours hielt. Im kommenden 
Jahr soll das Turnier in bewährter 
Weise wieder fortgesetzt werden. 
Stilspringprüfung Kl. L gewann 
Kokobantos mit Melanie Hegen 
im Sattel (Gemlinger Pferdefreun-
de). Klasse A und A**: Hanna Hef-
ner, Little Lilly (Hahnbach). A** 
Selina Hiltl, La Diablesse (Am-
berg). L steigend: Timo Gänßbau-
er, Geronimo. L: Anna Gehring, 
Hickstead’s Cocoline (Altensee). 
M*: David Palicka, Chica’s Co-
colino (Winkelacker). WB ohne 
Zeit: Annika Kunert, Campitelle 
(Mallersdorf-Pfaffenberg). WB mit 
Zeit: Carolin Pflüger, Chicago Fire 
(Moosham).

Groß und Klein, Spring- und Dressurreiter hatten Spaß beim Turnier.
                                                                                              Foto: Simon

St.-Georg-Straße 12 
93077  Bad Abbach 
Tel.  09405 6685

www.auburger-wohnidee.de

Gerhard Auburger

Ihr Schreinermeister vor Ort !

1. Platz:   Christian 
Humig (90 Punkte), 
2. Platz: Marius Hu-
mig (89 Punkte), 3. 
Platz (Frederic Reiter 
(88 Punkte).
„Wir alle hoffen, 
dass dieses Flutlicht-
turnier von nun an 
jedes Jahr stattfin-
den kann.
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ADRESSEN AUS DER REGION
 NOTFALLNUMMERN (alle Angaben ohne Gewähr)

◆ Rettungsdienst, Notarzt, Feuerwehr   112
◆ Polizei   110
◆ Goldberg-Klinik   09441-702-0
◆ Uniklinik Regensburg  0941-944-0
◆ Asklepios Klinikum Bad Abbach   09405-18-0
◆ Malteser Hilfsdienst e. V.  0941-585 15 55
◆ Johanniter Unfallhilfe:   09407-300-0
◆ Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
◆ Notdienst-Apotheken, Ärztlicher Bereitschafts- 
 dienst, Giftnotruf 
 www.apotheken.de / www.aponet.de
◆ Zahnärztlicher Notdienst (A&V e.V.) 
 www.zahnarzt-notdienst.de

n MARKT BAD ABBACH
◆ Gemeindeverwaltung, Rathaus
 Raiffeisenstr. 72,  09405-95900

n ABWASSER
◆ Zweckverband zur Abwasserbeseitigung,
 Geschäftsstelle: Am Pfaffenberg 1, Lengfeld
  09405-95 54 81 50 (24-Stunden-Notruf)
 Fax: 09405-955 48 29 (nur für Teugn, Lengfeld inkl.  
 Alkofen und Mühlberg – bei Abwasserproblemen 
 in den anderen Gemeinden bitte den Markt 
 Bad Abbach unter  0171-732 69 10 kontaktieren)

n Ambulante PFLEGE
◆ Matthias Weigl, Pflegedienst,
 Kaiser-Heinrich-II.-Straße 1, Bad Abbach,
  09405-91 87 15, Mobil 0171-277 63 98

◆ Caritas-Sozialstation Bad Abbach, Ambulante
 Pflege, Gutenbergring 2,  09405-96055

◆  Caritas-Sozialstation Bad Abbach 
Gutenbergring 2  ·  Tel. 09405/960 55 
sozialstation.badabbach@caritas-kelheim.de 
caritas-kelheim.de

n APOTHEKEN
◆ Bavaria-Apotheke, 93077 Bad Abbach, 
 „Neuer Markt“,  09405-95350
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆ Burg-Apotheke, Bad Abbach
 „Shopping-Center“,  09405-2244
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆ Apotheke am Real, Pentling
 Hölkeringer Str. 22,  0941-28 06 40
◆ St. Nikolaus-Apotheke, J. Schlachtmeier
 Hölkeringer Str. 9, 93080 Pentling
	 0941-97897, Fax 0941-99 83 26

n ÄRZTE
◆  Augenarztcentrum Dr. Rausch – Dr. Pilz – Dr. Schlegel, 

Gemeinschaftspraxis, Gutenbergring 2, Shop-
pingcenter, 93077 Bad Abbach,  09405-6980, 
Hauptpraxis: Donaupark 6, 93309 Kelheim,  
 09441-9430, www.augenarztcentrum.de

AUGENARZT
PRAXIS

Bad Abbach

◆ Augenarzt Praxis Bad Abbach, Kaiser-Karl-V.-
 Allee 12, 93077 Bad Abbach,  09405-957 83 30
 Sprechzeiten: Di. 14.30–17.30, Mi. 9.00–12.00 u. 
 13.00–15.30 Uhr, Do. 14.00–16.30 Uhr NEU: Jeden 
 1., 2., 3. Do im Monat von 8.00–12:00 Uhr 
◆ Frauenärzte Ihrer Nähe, Überörtliche Gemein-
 schaftspraxis (Ambulante Operationen, Pränata-
 le Diagnostik, Onkologisch verantwortliche 
 Ärzte, Hormon-und Stoffwechseltherapie, 
 Ernährungsmedizin, Anti-Aging-Medizin, 
 Akupunktur), Dr. med. Andreas Lenz, Dr. med.
 Michael Büchner Heike, Schütz-Zamparini
 Hauptsitz: Gutenbergring 2, 
 Shopping-Center, Bad Abbach,  09405-1713
 www.frauenaerzte-ihrer-naehe.de
◆ Zahnarzt-Praxis Dr. Thomas Frank, Bad Abbach,
 Gutenbergring 2, Shopping Center,  09405-
 96 31 44, www.drthomasfrank.de
◆ Zahnarzt-Praxis Dres. Bettina und Bernd Mathies,
  Bad Abbach, Kochstr. 2, 
  09405-4777, 
 www.zahnarztpraxis-mathies.de
◆ Zahnmedizinische Praxis M. Stellwag, Bad 
 Abbach, Römerstr. 51 (im neuen Rathaus) 
  09405-96056, www.praxis-aldente.com 
◆ Facharztpraxis für Innere Medizin Kardiologie,
 Rheumatologie & TCM
  Dr. Manuel Kaufmann – Internist und Kardiologe, 

Notfallmediziner komplette nichtinvasive Kardiolo-
gie, Schrittmacherabfragen

  Dr. Petra Kaufmann – Internistin und Rheumato-
login, TCM, Akupunktur, Rheumatologin und 
Master of Chinese Medicine (MCM), University of 
Taichung

  Dr. Wolfgang Kaufmann – Internist, TCM, Aku-
punktur, Internist und Master of Chinese Medicine 
(MCM), University of Taichung

 Tel.: 09405 / 95330 · www.dr-kaufmann.com
◆ Zahnarztpraxis Sabine Vogl, Raiffeisenstr. 19 
 (im Neuen Markt), Bad Abbach,  09405-
 962420, www.zahnarztpraxis-sabine-vogl.de
◆ TCM – Traditionelle Chinesische Medizin
 Frau Dr. Jiyan Shi, Raiffeisenstraße 19 / I
 93077 Bad Abbach,  09405/ 500 96 88
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n BADEMODEN
◆  Palm Beach   
  PB Bade & Freizeitmode GmbH, Industriestraße 1
 93077 Bad Abbach,  (9405) 9595-15
 Mobil (0170) 240 74 87, Fax (09405) 9595-65
 www.palmbeach-bademoden.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n BÄCKEREI

◆ BÄRENBÄCK – Altbayrisches Holzofenbrot
 Ihrlerstein • Langquaid • Hienheim • Essing • Saal
 Hauptfiliale Saal: Hauptstraße 27 
 93342 Saal an der Donau,  09441-8281
 www.baerenbaeck.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆  EDEKA Dillinger
asiehe auch LEBENSMITTEL

n BANKEN
◆ Raiffeisenbank Kreis Kelheim eG
   09441 5019-0 , www.rbkk.de 

n BAUUNTERNEHMEN   
◆ Auch Kleinstaufträge rund um’s Haus:
 Tobias Fleischmann Bauunternehmen
 Maurer- und Betonbaumeister
 Ludwig-Thoma-Str. 7, 93077 Bad Abbach
  09405-94 98 81 20, Fax 09405-94988129
 fleischmann-bau@web.de
 www.fleischmann-bauunternehmen.de 
◆ Stockmeier, J. Bauunternehmen, Transporte, 
 Zimmerei, Sägewerk, Hänghofstr. 2, 
 93080 Pentling-Poign,  09405-96 23 80, 
 Fax 09405-96 23 81

n BESTATTUNGEN
◆ „Friede“, Regensburg, Adolf-Schmetzer-Str. 22,
  0941-794004
◆ Pietät Bestattungen,Kochstr. 11, Bad Abbach, 
  09405-4779 und 
 Prüfeninger Str. 78, 93049 Regenburg, 
  0941-21967, Fax: 0941-22748

n BÜROMÖBEL
◆ Gerhard Auburger, 
 Die funktionelle Wohn-Idee, 
 St.-Georg-Straße 12, 93077 Bad Abbach/
 Peising,  09405-6685, Fax: 09405-6642,
 www.auburger-wohnidee.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
n BÜROTECHNIK

◆ Gerhard Schuller, Bürosysteme und Bürobedarf,  
 Bad Abbach, 09405-96 34 29, 
 Mobil: 0171-347 92 97, gerhardschuller@gmx.de

n DROGERIEMARKT

◆  dm-Drogeriemarkt
 Gutenbergring 5a (neben Aldi), 93077 Bad 
 Abbach,  09405/500 93 58, www.dm.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
n ELEKTRO-INSTALLATION

◆ Elektro Bierek, Am Unteren Weinberg 19a,
 Oberndorf,  09405-96 15 28,
 Fax: 09405-94 16 74, info@elektro-bierek.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆ Elektro Schöner, Lerchenstr. 9, Bad Abbach,
  09405-96 21 70, Fax: 09405-96 21 71
 Mobil: 0172-848 31 12

◆ Elektrotechnik Wolfseher & Schmid, Zeilerweg 22,
 93152 Nittendorf,  09404-954 80 81, 
 Mobil: 0170/314 33 69 u. 0175/243 17 74, 
 Fax: 09405/5009365, info@elektrotechnik-ws.de

n FLIESEN
◆ Fliesenverlegung – Wohnraumrenovierung
 Harald Neidl,  09405-96 18 55,
 Mobil: 0175-425 32 11
n GARTENBAU/-PFLEGE

◆ Gartengestaltung Hans und Elke Schwertner GbR,
 Teuertinger Straße 10, Buchhofen bei Saal, 
  09441-8786, Fax: 09441-80866,
 www.garten-schwertner.de,
 info@garten-schwertner.de
◆ Danny Hüttig, Gartengestaltung u. Pflege,
 Pflasterarbeiten, Beregnungsanlagen,  Bad Abbach,
  09405-6990, Mobil: 0172-852 43 46, 
 info@garten-huettig.de
◆ Garten- u. Landschaftsbau Kellner, Oberndorf, 
 Donaustraße 43,  09405-91 90 52, 
 mobil 0160-96 70 58 01

n GUTACHTER
◆ Sachverständiger Hertel GmbH (Wert- oder
 Beweisgutachten im Schadensfall), Pentling,
 Schlehenweg 1,  09405-96 20 73
◆ Orthopädischer, unfallchirurgischer Gutachter
 Dr. Thomas-Albert Scherg, Lengfeld,
 Am Golfplatz 15,  09405-94 07 61

n HEILPRAKTIKER
◆ Heilpraxis, Uta Appoltshauser (Heilpraktikerin),
 Goethestr. 23, Bad Abbach,  09405-940728,
 uta@appoltshauser.de
◆  Claudia Scherg, Praxis für klassiche Homöopathie 

(Dipl.), Schmerztherapie, Physiotherapie, 
 Am Golfplatz 15, Lengfeld,  09405-957 78 77, 
 Mobil: 0170-313 39 42
◆ Praxis für Naturheilkunde Karin Zettl, 
 Bad Abbach, Goldtalstr.7 I. OG,  09405-5191

n HEISSMANGEL
◆ Gabi Ostermeier, Gartenstr. 14, 
 Bad Abbach/Peising,  09405-4555

n HÖRGERÄTE
◆ Schiller & Gebert Hörgeräte GmbH
 Kaiser-Heinrich-II.-Str. 7, 93077 Bad Abbach,
  09405-9698934, www.schiller-gebert.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n IMMOBILIEN
◆  Raiffeisenbank Kreis Kelheim eG, VR-Immo-

bilien, Bad Abbach  09405 509-9903, 
Abensberg  09443 9100-9901

 www.rbkk.de/immobilien
◆ RE/MAX Immobilien – Ihr Makler vor Ort
 Steffen Hemme – Dipl. Immobilienwirt (DIA)
  0941-307 70 21 – Mobil 0175-405 85 13
 www.hemme-remax.de
 steffen.hemme@remax.de

Ihre Immobilie in besten Händen
◆ info@tbi.gmbh, www.tbi.gmbh
  0160 8059 567

n KRANKENGYMNASTIK
◆ Physiotherapie Maximilian Otholt 
 Gutenbergring 2, Shopping-Center, 
  09405-941 94 48
◆  Physiotherapie Astrid Seidel, Kaiser-Heinrich II-Str. 

19, Bad Abbach,  09405-96 53 0 55
◆ Vita-Ferstl, Bad Abbach „Neuer Markt”
  09405-95 28 11

n KRANKENHÄUSER
◆ Asklepios Klinikum Bad Abbach, Klinik und
 Poliklinik für Orthopädie, -Notfallambulanz-,
 Klinik und Poliklinik für Rheumatologie,
 Kaiser-Karl V.-Allee 3, Bad Abbach
  09405-18-0, Fax: 09405-18-2900
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆ Goldberg-Klinik Kelheim GmbH, Traubenweg 3
 Kelheim,  09441-7020, Fax: 09441-702-1019
 Notaufnahme:  09441-702-3222,
 Hebammenbereitschaft:  09441-702-4460
◆ Reha-Klinik, Asklepios Klinikum Bad Abbach
 Zentrum für orthopädische und rheumatologi- 

 sche Rehabilitation, Stinkelbrunnstr. 10, 
 Bad Abbach,  09405-18-0, Fax: 09405-18-1015

n LEBENSMITTEL

 Bad Abbach, Goldtalstr. 1,  09405-961999
 aktivmarkt-dillinger@t-online.de
 www.dillinger.aktiv-markt.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n LOTTO
◆ EDEKA Dillinger

n METZGEREI
◆ Metzgerei Krain, Bad Abbach, Lengfeld, 
 Industriestr. 7,  09405-969 92 70
 Shopping Center,  09405-94 10 67
◆  EDEKA Dillinger
 Dry-Aged-Beef aus eigener Herstellung
asiehe auch LEBENSMITTEL

n MUSIKSCHULE
◆ Musik-Akademie Bad Abbach, Viktor Dukart
 Unterrichtsort: Goldtalstraße 9a, Bad Abbach
  09405-95 45 33 oder 09405-1367
 www.musikakademie-bad-abbach.de
◆ P.M.I.O. / Musikschule Regensburg
 Zweigstelle Bad Abbach, Goldtalstraße 7
  Zentrale: 0941-56 53 53, www.pmio.de

n PARTYSERVICE
 ◆ Metzgerei Krain, Bad Abbach, Lengfeld, 
 Industriestr. 7,  09405-969 92 70
 Shopping Center,  09405-94 10 67
a siehe auch METZGEREI

n PHYSIOTHERAPIE  

◆ Physikalisch-Therapeutische Ambulanz im
 Asklepios Klinikum Bad Abbach,
 Kaiser-Karl V.-Allee 3,  09405-18-2376 
◆ Vita-Ferstl, Bad Abbach „Neuer Markt“
  09405-952811
◆ Anett Möckel, Physiotherapie, Kaiser-Heinrich-II.
 -Str. 7, Bad Abbach,  09405-1079
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de
◆ Physiotherapie Maximilian Otholt
 Gutenbergring 2, Shopping-Center, 
  09405-941 94 48
◆  Physiotherapie Astrid Seidel, Kaiser-Heinrich II-Str. 19, 

Bad Abbach,  09405-96 53 0 55

n PKW-Anhänger  

◆ Pkw-Anhänger-Hauck UG (Ersatzteilhandel & 
 Vermietung & IT), Anhängervermietung in
 Bad Abbach u. Umgebung
 info@pae24.eu,   09405-957961

n RECHTSANWÄLTE

◆ Martin Hutzler, Am Markt 6 (ehem. Apotheke), 
 Bad Abbach,  09405-96 23 10, Fax: 09405-96 23 11, 
 www.ra-hutzler.de, info@ra-hutzler.de
◆ Rita Richter-Jagenlauf, Bad Abbach, 
 Am Markt 15,  09405-91 94 05
 www.rechtsanwaltskanzlei-rita-richter.de 

n REIFENSERVICE
◆ Reifen Hallier, Meisterbetrieb, Bad Abbach/
 Poikam, Dorfstr. 3,  09405-5009912

n SCHREINEREI
◆  Gerhard Auburger, Die funktionelle  

Wohn-Idee, St.-Georg-Str. 12, 93077 Bad Ab-
bach/Peising,  09405-6685, Fax 09405-6642,

  www.auburger-wohnidee.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n SENIORENHEIM
◆ Seniorenwohnen Lugerweg, Lugerweg 9,
 93077 Bad Abbach,  09405-95 46 8-0,
 Fax: 09405-954 68-20, info.bab@rks.brk.de 
 www.seniorenwohnen.brk.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n KURHAUS
◆ Kurverwaltung Bad Abbach,
 Kaiser-Karl-V.-Allee 5,  09405-95990,
 info@bad-abbach.de

n STEUERBERATER
◆ Marion Brandl (Steuerberaterin), Feldlstr. 7b,
 Lengfeld,  09405-94 04 48, Fax: 09405-
 94 04 83, info@stb-brandl.de,
 Termine nach Vereinbarung
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◆ Dipl.-Betriebswirtin (FH), Steuerberaterin
 Birgit Meyer-Prücklmeier, Arno-Seidl-Schulz-
 Str. 4, Bad Abbach,  09405-95 61 24, 
 Termine nach tel. Vereinbarung
◆ Dipl.-Kfm. Willi Reitmeier (Steuerberater, 
 Rechts beistand) und Dieter Reitmeier 
 (Steuerberater), Bad Abbach, 
 Gärtnersiedlung 22,  09405-3601, 
 Fax: 09405-6801, www.kanzlei-reitmeier.de
◆ ETL Huber & Kollegen GmbH Steuerberatungs-
 gesellschaft, Bad Abbach, Hinter der Vest 21; 
  09405-95 40 30, Fax: 09405-95 40 50

n TIERÄRZTE
◆  Kleintierpraxis Bad Abbach, Dr. Sandra Biebel, 

Gutenbergring 2, Shopping Center,  
 09405-5920,  
www.kleintierpraxis-bad-abbach.de 

n TIERNAHRUNG
◆ Cats & Dogs, Bad Abbach, Gutenbergring 1,
  09405-6096815, www.cats-dogs-shop.de

n THERME & THERAPIE

◆ Kaiser-Therme, Bad Abbach, Kurallee 4,
  09405-9517-0, Fax: 09405-9517-14,

 www.kaiser-therme.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n VERSICHERUNG  

2

Gekauft und 
gleich geschützt:
LVM-Verkehrs-
rechtsschutz

Jetzt mit Sofort-

Schutz ab Autokauf!

Wir beraten Sie gern:

LVM-Versicherungsagentur

Telefon

 Kutlu & Kutlu
 Kochstr. 3
 93077 Bad Abbach

 ( 09405 ) 955 37 56
 ha.kutlu@kutlu.lvm.de

Gekauft und 
gleich geschützt:
LVM-Verkehrs-
rechtsschutz

Jetzt mit Sofort-

Schutz ab Autokauf!

Wir beraten Sie gern:

LVM-Versicherungsagentur

Telefon

 Kutlu & Kutlu
 Kochstr. 3
 93077 Bad Abbach

 ( 09405 ) 955 37 56
 ha.kutlu@kutlu.lvm.de

Originalanzeige: 210 x 148 mm

4-spaltig: 187 mm x 132 mm

3-spaltig: 139 mm x 98 mm

◆ LVM Kutlu & Kollegen, Kochstraße 3, Bad Abbach
  09405/ 955 37 56, info@kutlu.lvm.de
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n WASSERZWECKVERBAND
◆ Geschäftsstelle: Am Pfaffenberg 1, 

 Lengfeld,
  09405-95 54 80 (24-Stunden-Notruf)
 Fax: 09405-955 48 29
a MEHR INFO: www.bad-abbacher.de

n WERTSTOFFZENTRUM
◆ Wertstoffzentrum Bad Abbach, Stinkelbrunnstr.  32,
 (Tunnelparkplatz),  0151-11 27 82 38
 Sommerhalbjahr - 27. März bis 30. Oktober 2022
 Montag: 09:00 bis 12:00 Uhr
 Dienstag bis Donnerstag: 16:00 bis 18:00 Uhr
 Freitag: 14:00 bis 18:00 Uhr

 Samstag: 09:00 bis 13:00 Uhr
 Winterhalbjahr
 30. Oktober 2022 bis 26. März 2023
 Montag: 10:00 bis 12:00 Uhr
 Dienstag bis Donnerstag: 16:00 bis 18:00 Uhr
 Freitag: 14:00 bis 17:00 Uhr
 Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr
 Anlieferungen bitte bis spätestens zehn Minuten
 vor der jeweiligen Schließzeit.
 Gesonderte Schließtage sind alle Feiertage.
 Genaue Informationen erhalten Sie unter
 www.bad-abbach.de

Ihr Makler in  
Bad Abbach

Nur das „Beste“
für Ihre Immobilie!

Unser Angebot:
• Professionelle Immobilienberatung
• Verkauf, Vermietung und Bewertung

Unsere Stärken:
• Erfahrung seit dem Jahr 2000
• Kompetente Aus- und Weiterbildung
• Größtes und weltweites Netzwerk

Steffen Hemme
Dipl. Immobilienwirt (DIA)

RE/MAX Regensburg 
Prüfeninger Schloßstr. 2
D-93051 Regensburg

steffen.hemme@remax.de
www.hemme-remax.de 

Bad Abbach
09 / 2022

 weitere Angebote unter 
www.trummer.de

Lagerfläche / Pentling
Die ca. 370 m² Lagerfläche im OG ist 
nur über eine Treppe erreichbar, hat 
einen Betonboden, eine Firsthöhe von 
3,70 m und zwei Ladeöffnungen mit 
ca. 2 x 2 m. Deckenleuchten sorgen 
für Helligkeit.                  auf Anfrage

Immobilien
Nußbergerstr. 6 0941- 44 76 33

Verbrauchsausweis, 71,4 kWh/(m²a), BJ 2005, Energieträger: Strom

Bedarfsausweis, 213,70 kWh/(m²a), Gas, Bj 1986

Die Spitzers sind schon „Stamm-
gäste“ im ABBACHER: 2015 feier-
ten sie ihre Goldene Hochzeit, vor 
einem Jahr wurde Willibald Spitzer 
80, und nun feierte seine Frau Ilona 
diesen runden Geburtstag.
Im Sudetenland geboren, wurde die 
Tochter eines Eisenbahners 1945 
mit der Familie vertrieben. „Wir ka-
men zunächst in der Nähe von Wei-
den unter, zogen dann nach Regens-
burg.“ Hier lernte sie ihren Mann 
kennen, mit dem sie sich 2001 in 
Bad Abbach in der Arno-Seidl-
Schulz-Straße niederließ  – „unsere 
Tochter Ute und die Enkelin leben 

Dr. Beckstein ist auch mit 85 
voller Unternehmungslust
Dr.-Ing. Hellmut Beckstein ist 
nicht zu bremsen: Ungezählte 
Dienstreisen führten den Inge-
nieur, der jetzt seinen 85. feierte, 
rund um den Globus – aber seine 
Reiselust ist ungebrochen: „Vor 
knapp einem Jahr waren wir in Us-
bekistan, im Mai in Bosnien-Her-
zegowina und Montenegro.“ Zum 
Glück teilt seine Frau, die als Ärz-
tin in der Abbacher Rheumaklinik 
arbeitete, seine Begeisterung. „Das 
nächste Ziel haben wir noch nicht 
festgelegt, aber da wird uns schon 
was einfallen!“ Dr. Beckstein, ge-
bürtiger Bremer, wuchs östlich von 
Nürnberg als Sohn eines Gymnasi-
al-Direktors auf und lebt seit 1971 

in Bad Abbach. „Ich arbeitete für 
die Firma Mahlo in Saal a. d. Do-
nau, die Mess- und Regelgeräte 
für die Textilindustrie herstellt. So 
sind wir hier her gekommen.“ Drei 
Kinder kamen zur Welt, inzwi-
schen freut er sich über fünf Enkel.
Der Bruder des ehemaligen baye- 
rischen Ministerpräsidenten Dr. 
Günther Beckstein erinnert sich 
lachend an einen Tag im Jahr 1990. 
„Es war im Sommer nach der 
Wende, und nach einem offiziellen 
Treffen in Kelheim kehrte mein 
Bruder, damals Staatssekretär, mit 
dem letzten DDR-Innenminister 
Peter-Michael Diestel bei uns ein.“ 
So gut bewacht hatte die Familie 

noch nie Kaffee getrunken: „Ein 
riesiges Aufgebot von Sicherheits-

Dr. Hellmut Beckstein freute sich an seinem Geburtstag über Glückwünsche 
des 2. Bürgermeisters Reinhold Meny.

Ilona Spitzer feierte  
ihren 80. Geburtstag

Ilona Spitzer wurde von Vize-Bürgermeister Reinhold Meny be-
glückwünscht.                                                                  Fotos: Gemeinde

nämlich in Peising.“ Mit ihrem Wil-
libald ist sie seit 57 Jahren verhei-
ratet. Und langweilig ist es der ge-
lernten Einzelhandelskauffrau mit 
dem ehemaligen Leiter des Luftwaf-
fenfahrdienstes nie geworden. „Wir 
sind sehr viel gereist, aber dazu fehlt 
uns inzwischen die Lust.“ Ilona 
Spitzer hält lieber den wunderschö-
nen Garten in Ordnung, und beide 
sind gerne unterwegs in der Natur. 
Längere Zeit war das nicht möglich, 
weil ihr Mann am Knie operiert 
werden musste – „aber jetzt ma-
chen wir zum Glück wieder kleinere 
Wanderungen.“                              BvS 

kräften wartete vor dem Haus und 
unter unserem Balkon!“     BvS
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Unser Oktober-Rätsel
Liebe Rätselfreunde!

Tel. 09405 4616
Fax 09405 7369 
kfz_mueller@gmx.de

Peising  
St.-Georg-Straße 6
93077 Bad Abbach

Michael Stadler
Inhaber

Automatik-Getriebeölspülung

Auch Kleinstaufträge rund um Ihr Haus!!!

Meisterbetrieb

Ludwig-Thoma-Str. 7   93077 Bad Abbach
Tel: 09405-94 98 81 20   Mobil: 0160-80 47 100

www.fleischmann-bauunternehmen.de

Bargeld aus
Umkleidekabine gestohlen
Am 10. September stieg am Nach-
mittag ein bislang Unbekannter 
während des laufenden Heimspiels 
des TSV Bad Abbach gegen den 
VfB Bach in die abgeschlossene 
Gästeumkleidekabine – vermut-
lich über das Fenster – ein. Dabei 
wurden die Taschen der Spieler 
durchsucht und Bargeld entwen-
det. Über den genauen Beutescha-
den kann derzeit noch keine An-
gabe gemacht werden. Es entstand 
kein Sachschaden. 

Aus dem Polizeibericht
Die Ermittlungen hierzu wurden 
aufgenommen. Hinweise nimmt 
die Polizeiinspektion Kelheim 
unter der Telefonnummer 09441/ 
5042-0 entgegen.

Dreister Dieb nutzte
Ruhezeit eines Lkw-Fahrers
Am Freitag, dem 23. September, 
gegen 21 Uhr stellte ein polnischer 
Fahrer seinen Lkw am Parkplatz 
Teufelsfelsen an der B 16 ab, um 
seine Ruhezeit einzuhalten. Wäh-
rend der Fahrer in der Kabine 
schlief, machte sich ein dreister 

Dieb am Lkw zu schaffen. Gegen 1 
Uhr stellte der Fahrer fest, dass die 
Scheibenwischblätter, die LED-Be-
leuchtungseinrichtung und das 

hintere, polnische Kennzeichen 
gestohlen wurden. Der Beute-
schaden bewegt sich im mittleren, 
dreistelligen Euro-Bereich. 

In der Bildunterschrift des Schülerlotsen-Textes ist uns im Septem-
ber-Heft ein Fehler unterlaufen. Richtig muss es heißen: Bürgermeister 
Dr. Benedikt Grünewald dankte Manuela Seidel, Vorsitzende der Schü-
lerlotsen.

Da stimmte etwas nicht ...

Diesmal geht es um den Bron-
ze-Kranich mit Grotte und Teich 
– er steht schräg gegenüber 
vom Tiergehege im Bad Abba-
cher Kurpark, nicht weit entfernt 
vom Weg hinauf zum Land-
gasthof Waldfrieden. Der Vogel 
ist eine Arbeit des Bildhauers 
Hans Wurmer (1926-2012) aus 
Hausen-Saladorf. Von Wurmers 
Hand stammen auch die stol-
ze Kranichgruppe im Hof der 
Grundschule Bad Abbach oder 
der Kranich am Haupteingang 
des Kelheimer Caritas-Kranken-
hauses St. Lukas. Auch die „Do-
naunixe“ auf der Poikamer Brü-
cke ist von ihm.

Rupert D. Preißl (†2003) schrieb 
im Katalog zur Hans-Wur-
mer-Ausstellung im Juli 1996 im 
Kunst- und Gewerbeverein Re-
gensburg: „Sein ebenso lebens-
nahes wie gegenwartsbezoge-
nes künstlerisches Profil hat die 
besonders ergiebige regionale 
Kunstlandschaft wesentlich mit-
geprägt und bereichert.“

Hans Wurmers Kranich in der Grotte des 
Bad Abbacher Kurparkes               Foto: td.

Schicken Sie die jeweils richtige Antwort bis zum 20. Oktober 2022 an 
Bettina von Sass, bettina.von.sass @googlemail.com 

Zu gewinnen gibt es  diesmal einen 30-Euro-Gutschein vom Park Café 
Reichl, Kaiser-Karl-V.-Allee 28.

Frage 1:
Wie lautet die wissenschaftliche Bezeichnung für den Kranich?

Antwort 1:  Grus grus.
Antwort 2:  Flieg flieg ...
Antwort 3:  Elegans eleganter ...

Frage 2:
Wodurch wurde der Künstler Hans Wurmer zu seinen Kranichskulpturen 
inspiriert?

Antwort 1:
Durch den sowjetischen Kinofilm „Wenn die Kraniche ziehen“ aus dem 
Jahr 1957 ...

Antwort 2:
In der 12. Klasse wies Hans Wurmer in einem Deutschaufsatz nach, dass 
Selma Lagerlöf in ihrer „Wunderbaren Reise des kleinen Nils Holgersson 
mit den Wildgänsen“ letztere mit Kranichen verwechselt hat (er bekam 
dafür die Note 1). Seitdem ließen ihn diese schönen Vögel nicht mehr 
los ...

Antwort 3:
Hans Wurmer bewunderte diese Vögel von Kindesbeinen an und schuf 
immer wieder Kraniche in vielen Variationen.

Lösung des September-Rätsels: Frage 1 – Antwort 2; Frage 2 – Antwort 2.

Gewonnen hat Eva Sparfeld aus Thalmassing.

************************************************************************
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Unser Insektenparadies hatte die Nase vorn
2. Platz beim bundesweiten Pflanzwettbewerb „Wir tun was für Bienen! 2022“

Markus Schmidt, Projektmitarbeiter Stiftung Mensch und Umwelt, Dr. Corinna Hölzer, Stif-
tungsleitung Mensch und Umwelt, Siegfried Brandl und Michaela Powolny, ILE Umset-
zungsbegleitung Eh-da Flächen                           Foto: Luise Brandl

Im Abbacher Industriegebiet 
Lengfeld wurde in diesem Sommer 
im Rahmen des Eh-da Projektes 
„Hier wächst Wildnis“ ein kleines 
Insektenparadies erschaffen. Über 
50 heimische Stauden wurden ge-
pflanzt, ein Totholzhaufen für In-
sekten aufgetürmt, für Wildbienen 
wurde eine Sandlinse zum Nisten 
und eine Wildblumenwiese zur 
Nahrungsaufnahme angelegt. Die 
Bad Abbacher Imker Franz Lang 
und Josef Huber beherbergen dort 
auch ihre Jungvölker und führen 
interessierte Gruppen durch das 
Leben einer Honigbiene.
Die Anlage entstand unter fach-
kundiger Anleitung der Biologin 
und Umsetzungsbegleitung für 
Eh-da Flächen im Landkreis Kel-
heim Michaela Powolny. Eh-da 
Flächen sind Flächen, die „eh da“ 
sind und keiner landwirtschaftli-
chen oder naturschutzfachlichen 
Nutzung unterliegen.
Eine solche Fläche hatte Siegfried 
Brandl neben seinem Lagerhaus 
„übrig“ und so keimte die Idee hier 
in Zusammenarbeit mit den Im-
kern und dem Landschaftspflege-
verband Kelheim VöF e. V., etwas 
für die Natur zu tun. 
Mit dem Projekt wurden die Ini-
tiatoren nun beim bundesweiten 
Pflanzwettbewerb „Wir tun was 
für Bienen!“ aus 387 Beiträgen mit 
dem 2. Platz in der Kategorie „Fir-
mengärten“ ausgezeichnet.
Ein Fachgremium bewertete die 
geschaffenen Strukturen, die 
Art der eingesetzten und gesäten 
Pflanzen (heimisch, vielfältig), 
ihren Wert für Wildbienen und 
andere Tiere und der Gesamtein-
druck der Aktion. Der Preis wurde 
am 17. September im Rahmen ei-
nes Festaktes in Berlin an die aus-
gewählten Teilnehmer überreicht. 
Landrat Martin Neumeyer ist 
ebenfalls stolz auf die Auszeich-
nung: „Dass wir hier sogar bei 
einem bundesweiten Wettbewerb 

gewonnen haben, be-
stätigt uns den Erfolg 
und die Wirksamkeit 
unseres Pilotprojekts. 
Wir wollen aktiv etwas 
gegen das Insekten- 
sterben unternehmen. 
Die Auszeichnung 
zeigt, dass wir mit un-
serem gemeinsamen 
Handeln auf dem rich-
tigen Weg sind.“
Das Projekt: „Hier 
wächst Wildnis – Eh-
da Flächen im Land-
kreis Kelheim“ wird 
gefördert vom Amt für 
Ländliche Entwick-
lung Niederbayern 
sowie der Regierung 
von Niederbayern und 
wird finanziell unter-
stützt durch den Land-
kreis Kelheim und die 
ILE-Gemeinden.
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A R Z T  F Ü R  O R A L C H I R U R G I E

Mit ihrem Vater hat sie seit ihrer 
Kindheit Pilze gesucht – nun fand 
eine 47-jährige Abbacherin in der 
Marktgemeinde ein Rekord-Ex-
emplar: In Saalhaupt entdeckte sie 
einen gigantischen Steinpilz, 1154 
Gramm schwer! „Den essen wir in 
allen Variationen, am liebsten mit 
Tagliatelle, aber auch als Sauce zu 
Knödeln – und ein Teil wird ge-
trocknet!“

Der Pracht-Pilz des Jahres

Zur Zeit sind in den Wäldern des 
Landkreises viele Sammler unter-
wegs – mit großem Erfolg. Beson-
ders Steinpilze schießen in diesem 
Jahr aus dem Boden. Also, ab in 
die Wälder und Augen auf – es 
muss ja nicht gleich so ein Pracht-
Pilz sein!

Foto: Bernd Walz




